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1 Organisation der Gesamtleistungssubmission

Die Begleitkommission (Jury) setzt sich folgendermassen zusammen:

Vertretungen mit Stimmrecht

� Patrick Schnellmann Gemeinderat/Direktor Finanzen, Immobilien und Sport
� Brahim Aakti Gemeinderat/Direktor Schule und Kultur
� Thomas Furrer Leiter Departement Planung und Hochbau (Vorsitz, Stichentscheid) 

 ���������� diplomierter Ing� Raumplaner (Ersatz für Enzo Gemperli)
� Bruno Odermatt Leiter Bereich Immobilien (Gesamtprojektleiter)
� Benno Gut Koordinator Schule & Infrastruktur

Externe Architekten / Landschaftsarchitekten mit Stimmrecht

� Tanja Temel Dipl� Architektin ETH SIA
� Christoph Franz Dipl� Architekt ETH SIA
� Luca Deon Dipl� Architekt ETH BSA SIA
� Isabel Manser Dipl� Architektin ETH SIA
� Hansjörg Gadient Dipl� Architekt ETH / Landschaftsarchitekt BSLA, Professor

Fachpersonen / Mitglieder ohne Stimmrecht

� Andreas Roos Gemeinderat/Direktor Bau und Umwelt (Ersatz für Ramona Gut-Rogger)
� Christoph Heutschi Prorektor Schulen Emmen
� Michael Städelin Projektleiter Portfolio-Management
� Amir Hotic Projektleiter Hochbau
� Thomas Brocker Landis AG
� Serge Bütler Landis AG

2 Beauftrage Gesamtleistungsanbieter

Mittels Präqualifikation wurden folgende Gesamtleistungsanbieter zur Einreichung eines Gesamtleistungs-
angebots zugelassen:
� ERNE AG Holzbau, Laufenburg

Dahinden Heim Partner Architekten AG, Winterthur
� Anliker AG Generalunternehmung AG, Emmenbrücke

BÜRO KONSTRUKT, Luzern
� Aula AG, Cham

Archetage Architekten ETH/FH/SIA, Baar
� p-4 AG, Zug

Atelier Brandau Ciccardini Architekten FH SIA GmbH, Luzern

3 Ablauf der Gesamtleistungssubmission

Folgender Ablauf des Verfahrens wurde vorgegeben:

Projektstart

� Abgabe der Unterlagen für die Gesamtleistungssubmission
� Besichtigung der Anlage (individuell)
� Eingabe von Fragen zum Verfahren oder den Grundlagen� Beantwortung der Fragen�

1. Phase Ausarbeiten einer Projektidee

� Ausarbeitung Projektidee zu Handen der Zwischenbesprechung durch sämtliche Anbieter
� Präsentation der Projektidee vor der Jury
� Qualitative Beurteilung der Projektideen durch die Jury

2. Phase Ausarbeiten eines Gesamtleistungsangebotes und eines vertieften Vorprojekts

� Eingabe 2� Fragerunde� Beantwortung der Fragen�
� Ausarbeitung eines Gesamtleistungsangebots und eines vertieften Vorprojekts zu Handen der Zu-  
 schlagsbeurteilung durch sämtliche Anbieter
� Präsentation des Gesamtleistungsangebots und des vertieften Vorprojekts vor der Jury
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4 Zuschlagskriterien

Die Jury beurteilte die Gesamtleistungsangebote und die Vorprojekte anhand der eingereichten Unterla-
gen nach den folgenden Zuschlagskriterien:

Gewicht Kriterium

60%

Architektonisches Gesamtkonzept 
• Nutzungsqualität

• Gestaltung und Eingliederung

• Betriebs- und Lebenszykluskosten

• Qualität der geschaffenen Aussenräume
• Gebäudetechnik / Konstruktion

• Nachhaltigkeit

30% Gesamtpreis des Bauwerks 

5% Bauablauf und Zeitbedarf vor Ort

5% Präsentation (Plausibilisierung des Gesamtkonzepts)

5 Beschluss der Begleitkommission

Die Jury hat dem Gesamtleistungsangebot der Firma ERNE Holzbau AG, Laufenburg den Zuschlag erteilt�

In der Weiterprojektierung speziell aufzunehmen sind folgende Aspekte:
� Schaffung Durchgang zwischen Rasenspielfeld und Neubau (Setzung Gebäude),

verbesserte Anbindung der Parkplätze
� Reduktion und Umplatzierung der Abgänge
� Aussenbereich Kindergarten
� Anordnung der Stellplatzanlagen

Die Beurteilung der Angebote erfolgte in einem ersten Schritt ohne Kenntnis des Gesamtpreises�
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6 Würdigung Projekte

6�1  ERNE AG Holzbau, Laufenburg
Architektur  

Bauingenieur  

Holzbauingenieur

HLK       

Sanitär   

Elektro   

Bauphysik/ Akustik  

QS Brandschutz 

Landschaftsarchitektur 

Bauleitung 

Dahinden Heim Partner Architekten AG, Winterthur 

Basler & Hofmann AG, Zürich

ERNE AG Holzbau, Laufenburg

Enerconom AG, Bern

Enerconom AG, Bern

R+B Engineering AG, Zürich

BAKUS Bauphysik & Akustik AG, Basel

ERNE AG Holzbau, Laufenburg

Fahrni Landschaftsarchitekten GmbH, Luzern

ERNE AG Holzbau, Laufenburg

Städtebau und Gestaltung

Ausgehend einer präzisen Analyse der Schulanlage „Meierhöfli“, welche aus drei Baukörpern besteht und 
ein bemerkenswertes architektonisches Ensemble bildet, jedoch hinsichtlich Adressierung Mängel aufweist, 
formulieren die Projektverfasser ihre übergeordnete Zielsetzung� Mit dem neuen Eingriff und der betrieb-
lichen Erweiterung soll neben dem gewünschten Raumprogramm, eine Aufwertung und Klärung der Adres-
sierung erfolgen, und somit eine selbstbewusste und adäquate Anbindung an den Bestand gefunden wer-
den� Ein zweigeschossig in Erscheinung tretendes Gebäudevolumen wird parallel zur Fichtenstrasse gesetzt� 
Von der Flucht des ehemaligen Kindergartentrakts wird bewusst abgerückt, um einen präzis definierten 
Aussenraum zu generieren, welcher als attraktiver und adressbildender Zugangsbereich der Schulanlage 
verstanden wird� Die Projektverfasser schlagen ein hybrides Gebäudevolumen vor, welches die geforderte 
Doppelturnhalle und das neue Schulangebot in einem Komplex vereint� Durch die halbgeschossig ins Erd-
reich versenkte Turnhalle wird die Gebäudehöhe reduziert, somit lehnt sich der neue Baukörper gekonnt an 
die bestehende Schulanlage an� Es wird ein neues Ensemble geschaffen, welches eine klare Zuordnung und 
somit Verortung erzielt� Die vorgeschlagenen Sheddächer, des über dem Hallenkörper gelegene Klassen-
zimmertrakts, bilden eine spannende und filigrane Seitenansicht und generieren somit eine massstäbliche 
Anbindung an das signifikante Gebäude-Ensemble aus den 50-er Jahren� Der Zugang wird durch einen 
adäquaten Einschnitt ins Gebäudevolumen markiert, welcher eine gedeckte Vorzone generiert� 

Den Projektverfassern ist es ein Anliegen, dass das Neubauvolumen als ein Haus gelesen wird und somit 
auch als solches in Erscheinung tritt� Die beiden massstäblich unterschiedlichen Nutzungen werden durch 
die Ausformulierung und Strukturierung der Fassade gekonnt zusammengebunden� Eine architektonisch 
überzeugend gliederte Fassadenhaut aus vertikalen Schalungsbrettern mit horizontalen Unterteilungen ge-
staltet die Höhenentwicklung gekonnt� Vorgeschlagen wird ein spannendes, vielschichtiges und überzeu-
gendes Fassadenspiel aus Schichten, Lagen, Farbnuancen und ablesbarer Gebäudestruktur� Die angestrebte 
Massstäblichkeit und Verortung wird durch die Ausformulierung der Sheddächer weiter unterstrichen� 

Im Bereich der Erweiterung erarbeiten die Projektverfasser einen eigenständigen, identitätsstiftenden Vor-
schlag� Basierend auf der Prämisse „so viel wie notwendig und so wenig wie möglich“ gelingt es den Projekt-
verfasser die geforderten Zusatzräume überzeugend in den Bestand zu integrieren und diesen zu ergänzen 
und optimieren� Die heute eher unattraktive Fassadenseite der einspännig erschlossenen Bestandsschulan-
lage wird durch eine sogenannte „Rucksack-Schicht“ ergänzt und durch diese Massnahme in ihrer äusseren 
Erscheinung maximal aufgewertet�

Nutzungsqualität

Auf der Ebene der Erschliessung wird ein spannender Vorschlag ausgearbeitet, welcher mit zwei separaten 
Zugangshallen arbeitet� Aus beiden Hallen wird ein attraktiver Einblick in die Turnhalle gewährt, was auch 
zur Orientierung und Verortung beiträgt� Räumlich getrennt durch eine Treppenanlage, welche einerseits 
ins Untergeschoss in die Turnhalle führt und anderseits in den Klassentrakt im Obergeschoss, werden die 
betrieblichen Abläufe bestmöglich berücksichtigt� Ein eingeführter Verbindungsgang lässt im Alltag die 
innenräumliche Verbindung dieser beiden Hallen zu� Die vorgeschlagene Grösse dieser Verbindung könnte 
aus Sicht des Beurteilungsgremiums grosszügiger gedacht werden� Die Organisation und architektonische 
Umsetzung des Schuldecks überzeugt auf den unterschiedlichsten Ebenen� Den Projektverfassern gelingt 
es mit den vorgeschlagenen zehn Segmenten eine überzeugende, flexible und zeitgemässe Lernlandschaft 
mit vorgelagerter Laubenschicht zu kreieren� Die im heutigen Projektstand vorgeschlagenen vier Lauben-
abgänge zur Entfluchtung ermöglichen die freie Möblierung und Bespielung des Innenraums� Dieser Punkt 
wurde von der Jury kritisch bewertet� Die Projektverfasser haben in der Schlusspräsentation aufgezeigt, was 
eine Reduktion und Umplatzierung dieser Abgänge zur Folge hätte� Die aufgezeigten Möglichkeiten wur-
den vom Beurteilungsgremium als klare Verbesserung gewertet� 

Auf der Ebene der Belichtung der Schulräume generieren die nach Norden orientierten Sheddächer eine 
spannende und identitätsstiftende Atmosphäre� Die vorgeschlagene Laubenschicht beschattet auf über-
zeugende Art und bietet Platz für Arbeiten im Freien und Pausenzeiten� 

Im Bereich des Bestandes überzeugt die vorgeschlagene Umgestaltung und die erarbeitete Erweiterung, 
nicht nur in ihrer Erscheinung, sondern auch auf der funktionalen Ebene� Die betrieblichen Anforderungen 
wurden verstanden und adäquat umgesetzt�
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Qualität der geschaffenen Aussenräume

Die äusserst kompakte Anlage des Neubaus schafft grosszügige Verhältnisse im Aussenraum, die für eine 
vielfältige Nutzung und ein sinnvolles ökologisches Konzept sehr gut genutzt werden� Die Fichtestrasse 
wird von einer ruhigen Baumreihe begleitet, die Alt- und Neubaubereich elegant verbindet� Der zentrale 
Pausenhof, der als baumbestandener Hof von dort ins Innere führt, ist das attraktivste Element der Anlage� 
Zusammen mit dem abgesenkten Spielhof ist er ein funktional sinnvoller und räumlich gelungener Ort, der 
stark identitätsstiftend wirkt� Die nördlich angeordnete Stellplatzanlage ist gut konzipiert, sollte aber stärker 
begrünt sein� Ein allfälliger Verzicht auf die Reihe von Stellplätzen am Gebäude könnte hier zu einer deut-
lichen Verbesserung führen� Die Verbindung zwischen Stellplätzen und Pausenplatz ist zu schmal� Im süd-
lichen Bereich überzeugt der Umgang mit dem historischen Bestand� Es wäre eine stärkere Integration der 
Feuerwehrzufahrt in die Aussenräume der Kindergärten und eine durchgehende Spielfläche erwünscht� Der 
„essbare Garten“ und das Aufbrechen des Asphalts sind ansprechende Ideen; das dichte Baumdach macht 
die Zone für das Gärtnern allerdings zu schattig und die labyrinthartige Gestaltung überzeugt nicht wirklich� 
Insgesamt liegt ein sorgfältig und weit bearbeiteter Vorschlag für die Aussenraumgestaltung vor, der wert-
volle neuen Aufenthaltsorte schafft, vor allem mit dem zentralen Pausenbereich�  

Fazit

Den Projektverfassern gelingt ein stimmiges Gesamtkonzept� Sowohl die Interventionen im Bestand, wie 
auch das Neubauvolumen überzeugen in ihrer städtebaulichen Setzung und äusseren Erscheinung� Selbst-
verständlich gliedert sich das Neubauvolumen in die Bestandsanlage ein und generiert geschickt ein zu-
sammenhängendes, eigenständiges Ensemble� Die Schulanlage wird als Ganzes verstanden und in ihrer 
Präsenz, Adressierung und Verortung gestärkt� Das Beurteilungsgremium ist überzeugt, dass der Neubau 
durch das Reduzieren und Umplatzieren der Fluchttreppen, weiter an Prägnanz und Stärke gewinnen wird� 
Das robuste und identitätsstiftende Konzept überzeugt und wird von dem Beurteilungsgremium zur Wei-
terbearbeitung empfohlen�
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Visualisierung
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WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

Lüftung Schule

S
a
n
itä

r

H
e
iz

u
n
g
/ K

ä
lte

L
ü
ftu

n
g
 N

e
b
e
n
rä

u
m

e

Lüftung Turnhalle

DSH01 

Sporthalle

910 m2

GN07 

Technik, Lüftung, Sanitär

65 m2

PS05 

Archiv

20 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 1

90 m2

GN01 

Lift

5.5 m2
GN02 

Putzraum

6 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

GN06 

Lageraum HW

20 m2

DSH09 

WC/ Dusche - IV

5.5 m2

GN07 

Technik Elektro

16.5 m2

Erschliessung

89 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 2

90 m2

DSH10 

Reinigunsger.

12 m2

DSH02 

Garderobe Lehrerinnen 2

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Dusche Frauen

20.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

R2 

Büro SL

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

02a 

IF

22.5 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 4

92.5 m2

Material

12.5 m2

Erschliessung

75 m2

WC M.

10 m2

WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

Pavillon Ebene 2   1 : 200

433.95 M.ü.M

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

433.95 M.ü.M

KG01 

Klassenzimmer KG 1

92.5 m2

Material

12.5 m2

Korridor

73 m2

WC

15 m2

Putz.

2 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 2

93 m2

Material

12.5 m2

Ts02c 

Spiel- und Ruheraum

22 m2

TS03 

Büro TS

18.5 m2

Ts02b 

Aufgabenraum 2

14 m2

TS02a 

Augabenraum 1

18.5 m2

TS05 

WC Personal / IV

6.5 m2

TS04 

Lager/ Küche

6.5 m2
TS07 

Garderobe

70.5 m2

TS01 

Essen

80 m2

TS01 

Essen

65.5 m2

GN04 

Hauswirtschaft

26 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

Tel.

2 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

05 

Büro SSA

22.5 m2

KH2 

Musiksaal

84 m2

GN01a 

Lift

4 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 6

72 m2

Garderobe/ Erschliessung

48.5 m2

Putzraum

5 m2

IV / Pers.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2
KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

19 

Multifunktionsraum 2

71 m2

Lift

2 m2

PS01 

Klassenzimmer 6

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 5

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 4

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 3

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 2

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 1

77.5 m2

PS02 

Gruppenraum 3/4

27 m2

PS04 

IF- Räume

37.5 m2

PS03 

Arbeitsplätze

26 m2

PS02 

Gruppenraum 1/2

27 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

PS04 

IF- Räume

37.5 m2

Elektroverteilung

10 m2 PS02 

Gruppenraum 3/4

27 m2

GN08 

Garderobe

257 m2

tt

2 m 2

tt

2 m2

tt

2 m 2

tt

2  m2

tt

2 m2

tt

2 m2

Erschliessung

42.5 m2

1. OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

431.69 M.ü.M

432.25 M.ü.M

431.95 M.ü.M

Steigzone
HLKS

Vereine

Schule

432.00 M.ü.M

432.00 M.ü.M

TS11b 

Mobiliarlager

51.5 m2

TS11a 

Mobiliarlager

42 m2

TS02d 

Garderobe Halle

67.5 m2

TS06 

Küche TS (Halle)

67.5 m2

TS08 

WC Herren

19 m2

TS09 

WC Damen

19.5 m2

TS13 

Technik

18 m2

TS13 

Technik

5 m2

KH1 

Kulturhalle

288 m2

KH3 

Lager / Vorbereitungraum Halle

94.5 m2

KH4 

Putz/ Lager/Reinigung

38 m2

TS13b 

Technik

14.5 m2

TS13a 

Technik

8.5 m2

TS12 

Erschliessung

55 m2

Gn08a 

Verbindung /
Lagerfläche

48.5 m2

GN07a 

Lager HW

35 m2

Brennraum

12.5 m2

GN07a 

Technik Heizzentr.

54.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

66.5 m2

R1 

Teamzimmer

100.5 m2

E1 

Kombiwerkstatt

82 m2

D1 

Werkraum TTG-W

82 m2

E2 

Lager Kombiwerkstatt

71 m2

04 

Musikzimmer

18 m2

AR10 

Aussengeräte 
Schule

18 m2

GN02 

Putzraum

7 m2

Putzraum

7.5 m2

WC Knaben

7.5 m2

WC Mädchen

5.5 m2

WC IV

5.5 m2

Lift

3 m2

GN08a 

Erschliessung

235 m2

GN08a 

Erschliessung

43 m2

Technik

3 m2

GN01a 

Lift

4 m2

D2 

Mat./ Maschienen

38 m2

25 

Zivilschutzanlage

449.5 m2

TS10 

WC IV

3 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 3

72 m2

Garderobe /
Erschliessung

35.5 m2

Material 1

5.5 m2

Material 2

5.5 m2

WC K.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2

KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

C1 

TTH-H

71 m2

C2 

Mat. TTG-H

16 m2

Lift

2 m2

KG03 

Aussengeräteraum

20 m2

DSH11 

Eingangsbereich

41 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC

4 m2

Erschliessung

15 m2

Eingangsbereich Schule

41 m2

Erschliessung

59.5 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN05 

Werkstatt HW

18 m2

DSH06 

Geräteraum Aussen

35 m2

AR09 

Aussengeräteraum HW

30 m2

DSH02a 

Sanitätszimmer

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26.5 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26.5 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Duschen Frauen

20.5 m2

DSH02 

Garderobe Lehrer 2

20 m2

EG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

Bestand 2� OG Bestand 3� OGNeubau Werkstatt

Pavillon OG

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

02a 

IF

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

R2 

Büro SL

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 14

74 m2

WC Mädchen

8 m2

B2 

Grossgruppenraum

38.5 m2

02 

IF

27 m2

WC Knaben

8 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

06 

Besprechung

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R2 

Büro

16.5 m2

A1 

Klassenzimmer 15

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

76 m2

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

05 

Büro SSA

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1 

Gruppenraum

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 13

74 m2

GN03 

Büro HW

13 m2

WC Lehrerinnen/Lehrer

3 m2

2. OG 3. OG1. OG

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

02a 

IF

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

R2 

Büro SL

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 14

74 m2

WC Mädchen

8 m2

B2 

Grossgruppenraum

38.5 m2

02 

IF

27 m2

WC Knaben

8 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

06 

Besprechung

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R2 

Büro

16.5 m2

A1 

Klassenzimmer 15

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

76 m2

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

05 

Büro SSA

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1 

Gruppenraum

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 13

74 m2

GN03 

Büro HW

13 m2

WC Lehrerinnen/Lehrer

3 m2

2. OG 3. OG1. OG

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

02a 

IF

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

R2 

Büro SL

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 14

74 m2

WC Mädchen

8 m2

B2 

Grossgruppenraum

38.5 m2

02 

IF

27 m2

WC Knaben

8 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

06 

Besprechung

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R2 

Büro

16.5 m2

A1 

Klassenzimmer 15

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

76 m2

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

05 

Büro SSA

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1 

Gruppenraum

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 13

74 m2

GN03 

Büro HW

13 m2

WC Lehrerinnen/Lehrer

3 m2

2. OG 3. OG1. OG

431.69 M.ü.M

432.25 M.ü.M

431.95 M.ü.M

Steigzone
HLKS

Vereine

Schule

432.00 M.ü.M

432.00 M.ü.M

TS11b 

Mobiliarlager

51.5 m2

TS11a 

Mobiliarlager

42 m2

TS02d 

Garderobe Halle

67.5 m2

TS06 

Küche TS (Halle)

67.5 m2

TS08 

WC Herren

19 m2

TS09 

WC Damen

19.5 m2

TS13 

Technik

18 m2

TS13 

Technik

5 m2

KH1 

Kulturhalle

288 m2

KH3 

Lager / Vorbereitungraum Halle

94.5 m2

KH4 

Putz/ Lager/Reinigung

38 m2

TS13b 

Technik

14.5 m2

TS13a 

Technik

8.5 m2

TS12 

Erschliessung

55 m2

Gn08a 

Verbindung /
Lagerfläche

48.5 m2

GN07a 

Lager HW

35 m2

Brennraum

12.5 m2

GN07a 

Technik Heizzentr.

54.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

66.5 m2

R1 

Teamzimmer

100.5 m2

E1 

Kombiwerkstatt

82 m2

D1 

Werkraum TTG-W

82 m2

E2 

Lager Kombiwerkstatt

71 m2

04 

Musikzimmer

18 m2

GN02 

Putzraum

7 m2

Putzraum

7.5 m2

WC Knaben

7.5 m2

WC Mädchen

5.5 m2

WC IV

5.5 m2

Lift

3 m2

GN08a 

Erschliessung

235 m2

GN08a 

Erschliessung

43 m2

Technik

3 m2

GN01a 

Lift

4 m2

D2 

Mat./ Maschienen

38 m2

25 

Zivilschutzanlage

449.5 m2

TS10 

WC IV

3 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 3

72 m2

Garderobe /
Erschliessung

35.5 m2

Material 1

5.5 m2

Material 2

5.5 m2

WC K.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2

KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

C1 

TTH-H

71 m2

C2 

Mat. TTG-H

16 m2

Lift

2 m2

KG03 

Aussengeräteraum

20 m2

DSH11 

Eingangsbereich

41 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

Erschliessung

15 m2

Eingangsbereich Schule

41 m2

Erschliessung

59.5 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN05 

Werkstatt HW

18 m2

DSH06 

Geräteraum Aussen

35 m2

AR09 

Aussengeräteraum HW

30 m2

Archiv

BF:18 m2

AR10 

Aussengeräteraum 
Schule

21 m2

Ergeschoss

1’352 m2

DSH02a 

Sanitätszimmer

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26.5 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26.5 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Duschen Frauen

20.5 m2

DSH02 

Garderobe Lehrer 2

20 m2

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

Erweiterungsoption Ebene 3Erweiterungsoption Ebene 2Erweiterungsoption Ebene 1
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Würdigung der eingereichten Projekte

Grundriss EG Neubau

Lüftung Schule
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Lüftung Turnhalle

DSH01 

Sporthalle

910 m2

GN07 

Technik, Lüftung, Sanitär

65 m2

PS05 

Archiv

20 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 1

90 m2

GN01 

Lift

5.5 m2
GN02 

Putzraum

6 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

GN06 

Lageraum HW

20 m2

DSH09 

WC/ Dusche - IV

5.5 m2

GN07 

Technik Elektro

16.5 m2

Erschliessung

89 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 2

90 m2

DSH10 

Reinigunsger.

12 m2

DSH02 

Garderobe Lehrerinnen 2

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Dusche Frauen

20.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

R2 

Büro SL

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

02a 

IF

22.5 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 4

92.5 m2

Material

12.5 m2

Erschliessung

75 m2

WC M.

10 m2

WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

436.60 m.ü.M.

Grundriss OG Neubau

Lüftung Schule
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Lüftung Turnhalle

DSH01 

Sporthalle

910 m2

GN07 

Technik, Lüftung, Sanitär

65 m2

PS05 

Archiv

20 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 1

90 m2

GN01 

Lift

5.5 m2
GN02 

Putzraum

6 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

GN06 

Lageraum HW

20 m2

DSH09 

WC/ Dusche - IV

5.5 m2

GN07 

Technik Elektro

16.5 m2

Erschliessung

89 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 2

90 m2

DSH10 

Reinigunsger.

12 m2

DSH02 

Garderobe Lehrerinnen 2

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Dusche Frauen

20.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

R2 

Büro SL

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

02a 

IF

22.5 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 4

92.5 m2

Material

12.5 m2

Erschliessung

75 m2

WC M.

10 m2

WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

426.84 m.ü.M.

Grundriss UG Neubau

Rasenspielfeld 2`700 m2

Sicherheitsabstand 3m

Fussballtor

P
a
rkp

la
tz

U
n

te
rsta

n
d

 a
b

sc
h

lie
ssb

a
r 15 P

P

Feuerwehrstellfläche

Blumenwiese

Poller

O
rtsb

e
to

n

F
e
u

e
rw

e
h

rste
llflä

c
h

e

Feuerwehrstellfläche

Allwetterplatz 1`092m2

EPDM Belag

14 Container

V
e
lo

 P
P

 8
0

, B
e
sta

n
d

Pausenhof 1 4̀50 m2

Farbloser Asphalt

Handballtor

B
aske

tb
a
llko

rb

6 %

B
a
u

m
g
ru

p
p

e
V

e
rsic

ke
ru

n
g
sm

u
ld

e

431.69 m.ü.M.

431.69 m.ü.M.

431.69 m.ü.M.

429.85 m.ü.M.

431.69 m.ü.M.

Querschnitt
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Lüftung Schule
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Lüftung Turnhalle

DSH01 

Sporthalle

910 m2

GN07 

Technik, Lüftung, Sanitär

65 m2

PS05 

Archiv

20 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 1

90 m2

GN01 

Lift

5.5 m2
GN02 

Putzraum

6 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

GN06 

Lageraum HW

20 m2

DSH09 

WC/ Dusche - IV

5.5 m2

GN07 

Technik Elektro

16.5 m2

Erschliessung

89 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 2

90 m2

DSH10 

Reinigunsger.

12 m2

DSH02 

Garderobe Lehrerinnen 2

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Dusche Frauen

20.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

R2 

Büro SL

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

02a 

IF

22.5 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 4

92.5 m2

Material

12.5 m2

Erschliessung

75 m2

WC M.

10 m2

WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

Lüftung Schule
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Lüftung Turnhalle

DSH01 

Sporthalle

910 m2

GN07 

Technik, Lüftung, Sanitär

65 m2

PS05 

Archiv

20 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 1

90 m2

GN01 

Lift

5.5 m2
GN02 

Putzraum

6 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

GN06 

Lageraum HW

20 m2

DSH09 

WC/ Dusche - IV

5.5 m2

GN07 

Technik Elektro

16.5 m2

Erschliessung

89 m2

DSH05 

Geräteraum Innen 2

90 m2

DSH10 

Reinigunsger.

12 m2

DSH02 

Garderobe Lehrerinnen 2

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Dusche Frauen

20.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

R2 

Büro SL

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

02a 

IF

22.5 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 4

92.5 m2

Material

12.5 m2

Erschliessung

75 m2

WC M.

10 m2

WC K.

9.5 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 5

93 m2

Material

12.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

R2 

Büro SL

13 m2

06 

Besprechung

21.5 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

24.5 m2

B1b 

Gruppenraum

21.5 m2

GN03 

Büro HW 

13 m2

UG/ 2.OG/ 3.OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

433.95 M.ü.M

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

433.95 M.ü.M

KG01 

Klassenzimmer KG 1

92.5 m2

Material

12.5 m2

Korridor

73 m2

WC

15 m2

Putz.

2 m2

KG01 

Klassenzimmer KG 2

93 m2

Material

12.5 m2

Ts02c 

Spiel- und Ruheraum

22 m2

TS03 

Büro TS

18.5 m2

Ts02b 

Aufgabenraum 2

14 m2

TS02a 

Augabenraum 1

18.5 m2

TS05 

WC Personal / IV

6.5 m2

TS04 

Lager/ Küche

6.5 m2
TS07 

Garderobe

70.5 m2

TS01 

Essen

80 m2

TS01 

Essen

65.5 m2

GN04 

Hauswirtschaft

26 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

Tel.

2 m2

B1a 

Gruppenraum

24.5 m2

05 

Büro SSA

22.5 m2

KH2 

Musiksaal

84 m2

GN01a 

Lift

4 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 6

72 m2

Garderobe/ Erschliessung

48.5 m2

Putzraum

5 m2

IV / Pers.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2
KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

19 

Multifunktionsraum 2

71 m2

Lift

2 m2

PS01 

Klassenzimmer 6

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 5

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 4

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 3

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 2

77.5 m2

PS01 

Klassenzimmer 1

77.5 m2

PS02 

Gruppenraum 3/4

27 m2

PS04 

IF- Räume

37.5 m2

PS03 

Arbeitsplätze

26 m2

PS02 

Gruppenraum 1/2

27 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

PS04 

IF- Räume

37.5 m2

Elektroverteilung

10 m2 PS02 

Gruppenraum 3/4

27 m2

GN08 

Garderobe

257 m2

tt

2 m 2

tt

2 m2

tt

2 m 2

tt

2  m2

tt

2 m2

tt

2 m2

Erschliessung

42.5 m2

1. OG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

431.69 M.ü.M

432.25 M.ü.M

431.95 M.ü.M

Steigzone
HLKS

Vereine

Schule

432.00 M.ü.M

432.00 M.ü.M

TS11b 

Mobiliarlager

51.5 m2

TS11a 

Mobiliarlager

42 m2

TS02d 

Garderobe Halle

67.5 m2

TS06 

Küche TS (Halle)

67.5 m2

TS08 

WC Herren

19 m2

TS09 

WC Damen

19.5 m2

TS13 

Technik

18 m2

TS13 

Technik

5 m2

KH1 

Kulturhalle

288 m2

KH3 

Lager / Vorbereitungraum Halle

94.5 m2

KH4 

Putz/ Lager/Reinigung

38 m2

TS13b 

Technik

14.5 m2

TS13a 

Technik

8.5 m2

TS12 

Erschliessung

55 m2

Gn08a 

Verbindung /
Lagerfläche

48.5 m2

GN07a 

Lager HW

35 m2

Brennraum

12.5 m2

GN07a 

Technik Heizzentr.

54.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

66.5 m2

R1 

Teamzimmer

100.5 m2

E1 

Kombiwerkstatt

82 m2

D1 

Werkraum TTG-W

82 m2

E2 

Lager Kombiwerkstatt

71 m2

04 

Musikzimmer

18 m2

AR10 

Aussengeräte 
Schule

18 m2

GN02 

Putzraum

7 m2

Putzraum

7.5 m2

WC Knaben

7.5 m2

WC Mädchen

5.5 m2

WC IV

5.5 m2

Lift

3 m2

GN08a 

Erschliessung

235 m2

GN08a 

Erschliessung

43 m2

Technik

3 m2

GN01a 

Lift

4 m2

D2 

Mat./ Maschienen

38 m2

25 

Zivilschutzanlage

449.5 m2

TS10 

WC IV

3 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 3

72 m2

Garderobe /
Erschliessung

35.5 m2

Material 1

5.5 m2

Material 2

5.5 m2

WC K.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2

KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

C1 

TTH-H

71 m2

C2 

Mat. TTG-H

16 m2

Lift

2 m2

KG03 

Aussengeräteraum

20 m2

DSH11 

Eingangsbereich

41 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC

4 m2

Erschliessung

15 m2

Eingangsbereich Schule

41 m2

Erschliessung

59.5 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN05 

Werkstatt HW

18 m2

DSH06 

Geräteraum Aussen

35 m2

AR09 

Aussengeräteraum HW

30 m2

DSH02a 

Sanitätszimmer

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26.5 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26.5 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Duschen Frauen

20.5 m2

DSH02 

Garderobe Lehrer 2

20 m2

EG
Dat.

Mst.

04.12.2023

1:200

Meierhöfli, Fichtenstrasse 21, 6020 Emmen

Ansicht SüdAnsicht NordAnsicht Ost

LängsschnittQuerschnitt
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Würdigung der eingereichten Projekte

Konstruktionsschnitt

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 7

74 m2

A1 

Klassenzimmer 6

74 m2

A1 

Klassenzimmer 5

74 m2

Korridor

251.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

02a 

IF

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

R2 

Büro SL

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 14

74 m2

WC Mädchen

8 m2

B2 

Grossgruppenraum

38.5 m2

02 

IF

27 m2

WC Knaben

8 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 12

71.5 m2

02 

IF

37 m2

A1 

Klassenzimmer 11

74 m2

A1 

Klassenzimmer 10

74 m2

A1 

Klassenzimmer 9

74 m2

Korridor

240 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

06 

Besprechung

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1b 

Gruppenraum

23.5 m2

R2 

Büro

16.5 m2

A1 

Klassenzimmer 15

74 m2

19 

Multifunktionsraum 1

76 m2

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

Q 

Bibliothek

54 m2

A1 

Klassenzimmer 4

71.5 m2

02 

IF 

37 m2

A1 

Klassenzimmer 3

74 m2

A1 

Klassenzimmer 2

74 m2

A1 

Klassenzimmer 1

74 m2

Korridor

257.5 m2

GN02 

Putzraum

7.5 m2

Lift

3 m2

B1a 

Gruppenraum
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23.5 m2
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Klassenzimmer 13

74 m2

GN03 

Büro HW

13 m2

WC Lehrerinnen/Lehrer

3 m2

2. OG 3. OG1. OG

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 

Klassenzimmer 8

71.5 m2

02 
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37 m2

A1 
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74 m2
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251.5 m2

GN02 

Putzraum
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Lift

3 m2

B1a 
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02a 

IF

23 m2

Korridor Nische

6.5 m2

R2 

Büro SL

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 14

74 m2

WC Mädchen

8 m2

B2 

Grossgruppenraum

38.5 m2

02 

IF

27 m2

WC Knaben

8 m2

WC Knaben

13 m2

WC Mädchen

13 m2

A1 
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02 

IF
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A1 
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74 m2

A1 
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7.5 m2

Lift

3 m2

B1b 

Gruppenraum
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06 
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Korridor Nische
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R2 
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A1 

Klassenzimmer 15

74 m2
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6.5 m2

Korridor Nische
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Multifunktionsraum 1

76 m2

433.95 M.ü.M

432.25 M.ü.M
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IF 
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Büro SSA

23 m2

Korridor Nische
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Gruppenraum

23.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

Korridor Nische

6.5 m2

B1a 

Gruppenraum

23.5 m2

A1 

Klassenzimmer 13

74 m2

GN03 

Büro HW

13 m2

WC Lehrerinnen/Lehrer

3 m2

2. OG 3. OG1. OG

431.69 M.ü.M

432.25 M.ü.M

431.95 M.ü.M

Steigzone
HLKS

Vereine

Schule

432.00 M.ü.M

432.00 M.ü.M

TS11b 

Mobiliarlager

51.5 m2

TS11a 

Mobiliarlager

42 m2

TS02d 

Garderobe Halle

67.5 m2

TS06 

Küche TS (Halle)

67.5 m2

TS08 

WC Herren

19 m2

TS09 

WC Damen

19.5 m2

TS13 

Technik

18 m2

TS13 

Technik

5 m2

KH1 

Kulturhalle

288 m2

KH3 

Lager / Vorbereitungraum Halle

94.5 m2

KH4 

Putz/ Lager/Reinigung

38 m2

TS13b 

Technik

14.5 m2

TS13a 

Technik

8.5 m2

TS12 

Erschliessung

55 m2

Gn08a 

Verbindung /
Lagerfläche

48.5 m2

GN07a 

Lager HW

35 m2

Brennraum

12.5 m2

GN07a 

Technik Heizzentr.

54.5 m2

R3 

Arbeitsplätze

66.5 m2

R1 

Teamzimmer

100.5 m2

E1 

Kombiwerkstatt

82 m2

D1 

Werkraum TTG-W

82 m2

E2 

Lager Kombiwerkstatt

71 m2

04 

Musikzimmer

18 m2

GN02 

Putzraum

7 m2

Putzraum

7.5 m2

WC Knaben

7.5 m2

WC Mädchen

5.5 m2

WC IV

5.5 m2

Lift

3 m2

GN08a 

Erschliessung

235 m2

GN08a 

Erschliessung

43 m2

Technik

3 m2

GN01a 

Lift

4 m2

D2 

Mat./ Maschienen

38 m2

25 

Zivilschutzanlage

449.5 m2

TS10 

WC IV

3 m2

KG01a 

Klassenzimmer KG 3

72 m2

Garderobe /
Erschliessung

35.5 m2

Material 1

5.5 m2

Material 2

5.5 m2

WC K.

4.5 m2

WC M.

4.5 m2

KG02 

Mehrzweckraum

15.5 m2

Technik

1.5 m2

C1 

TTH-H

71 m2

C2 

Mat. TTG-H

16 m2

Lift

2 m2

KG03 

Aussengeräteraum

20 m2

DSH11 

Eingangsbereich

41 m2

DSH09 

WC - IV

4.5 m2

GN01 

Lift

5.5 m2

GN02 

Putzraum

6 m2

GN02 

Lehrer 
WC4 m2

Erschliessung

15 m2

Eingangsbereich Schule

41 m2

Erschliessung

59.5 m2

DSH08 

WC Knaben

10 m2

DSH07 

WC Mädchen

10 m2

GN05 

Werkstatt HW

18 m2

DSH06 

Geräteraum Aussen

35 m2

AR09 

Aussengeräteraum HW

30 m2

Archiv

BF:18 m2

AR10 

Aussengeräteraum 
Schule

21 m2

Ergeschoss

1’352 m2

DSH02a 

Sanitätszimmer

20 m2

DSH03 

Umkleideraum 1

26.5 m2

DSH03 

Umkleideraum 2

26.5 m2

DSH04 

Duschen Herren

20.5 m2

DSH04 

Duschen Frauen

20.5 m2

DSH02 

Garderobe Lehrer 2

20 m2

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

+431.69

+436.60

+439.60

78/69

Optional

P631

+426.84

Dachaufbau Veranda

Extensive Begrünung, 80 mm
Abdichtung,  5 mm
Gefällsdämmung,  30-80 mm
3-Schichtplatte Fi/Ta, B/C,  80 mm
Balkenlage BSH GL 24h,  100/200 mm

Aussenwand Scheddach

Swisspear Largo 8mm  RF 1
EPDM Fassadengummi,  3mm  RF 3 (cr)
Lattung Fi/Ta, C24, BxH  30 x 60 mm  RF 3
Fassadenbahn,   RF 2
DWD, 15 RF 3
Ständer Fi/Ta, DUO - C24, 60 mm  280 mm  RF 3
Mineralwolle 036, 18 kg/m3,  2x120 mm  RF 1
Dampfbremse, sd 60m   RF 2
3-Schichtplatte, Fi/Ta,  27mm

Bodenaufbau Schulzimmer
Linoleum,5 mm;
Zementestrich, 70 mm;
Trittschalldämmung Isover PS 81 30 mm
Trittschalldämmung EPS Sagex 100 mm
Stahlbeton 140 mm
Brettschichtholz GL 24h 180/320 mm
Akustikdämmung mit Lattenrost,  40 mm
Holzwolle Akustikplatten,  30 mm

Bodenaufbau Veranda

Verbundsteine,  40 mm
Split  40 mm
Abdichtung,  5 mm
PIR Gefällsdämmung,  80-120 mm
Stahlbeton,  140 mm
Brettschichtholz GL 24h,  180/320 mm
Akustikdämmung mit Lattenrost,  40 mm
Holzwolle Akustikplatten,  30 mm

Dachaufbau Scheddach

Photovoltaikanlage 30mm
Unterkonstruktion 40mm RF 3
Konterlattung 80mm RF 3
Unterdachbahn für erhöhte Ansprüche   RF 2 (cr)
Weichfaserdämmung  60mm  RF 3
Ständer Fi/Ta, DUO - C24  240mm  RF 3
Mineralfaser, 18 kg/m3, 2x120mm   RF 1
OSB , Typ 3  25mm RF 3
Lignotrend Akustikelement  33mm  RF 3

Aussenwand EG
Holschalung vert. 80mm offen  22mm RF 3
Lattung Fi/Ta, C24, abgeschrägt 27mm RF 3
Hinterlüftungsebene Fi/Ta, C24 27mm  RF 3
Fassadenbahn, Stamisol Color
Gipsfaserplatte 15mm  RF 1
Ständer Fi/Ta, DUO - C24 240mm RF 3
Mineralwolle 036, 18 kg/m3  RF 1
Windpapier
Toleranz / Dämmung 30mm  RF 1
Stahlbeton 300mm RF 1

+439.60

+441.79

+439.84

+431.69

+426.84

+436.60
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6�2  Anliker AG Bauunternehmung, Emmenbrücke
Architektur   BÜRO KONSTRUKT, Luzern

Bauingenieur   Dr� Lüchinger+Meyer Bauingenieure AG, Luzern

Holzbauingenieur  Dr� Lüchinger+Meyer Bauingenieure AG, Luzern

HLK           WSP Suisse AG, Luzern

Sanitär      Peter Sanitär Planung AG, Luzern

Elektro      HKG Engineering AG, Rotkreuz

Bauphysik/ Akustik  Martinelli + Menti AG, Luzern

QS Brandschutz  HKG onsulting AG, Aarau

Landschaftsarchitektur freiraumarchitektur gmbh, Luzern

Nachhaltigkeitsbeauftragte pom+ consulting AG, Zürich

Bauleitung   Anliker AG Generalunternehmung, Emmenbrücke

Städtebau und Gestaltung

Aus ihren ausführlichen Analysen und Studien ziehen die Planenden gut nachvollziehbare Schlüsse� Der Er-
weiterungsbau besetzt zur Fichtenstrasse in klassischer Weise den Strassenraum, während auf der anderen 
Seite ein grosser Grün- und Freiraum erhalten bleibt und so weiteres Potential offenlässt� Der Neubau wird 
gegenüber der bisherigen Sporthalle, die zur Kulturhalle umgenutzt wird, über einen neuen Pausenhof er-
schlossen, wobei der Gebäudezugang lediglich von einem auskragenden Vordach markiert ist� Eine breite 
Freitreppe verbindet diese nördliche Schulerweiterung mit der südlich angrenzende, erhaltenswerte Schul-
anlage, leider ohne einen eigentlichen, sichtbaren Bezug zwischen den beiden Schulteilen herzustellen�  

In einem kompakten, fünfgeschossigen Volumen ohne Unterkellerung werden sämtliche neu geforderten 
Nutzungen untergebracht� Der Fussabdruck ist minimal gehalten und der Verzicht von Untergeschossen 
aus ökologischer Sicht durchaus begrüssenswert� So entsteht eine dominante und städtische Lösung, die je 
nach Betrachtungswinkel unterschiedlich beurteilt wird� Im Kontext mit den umliegenden Bauten und ins-
besondere den zu erwartenden Neubauten an der Fichtenstrasse ist das hohe Volumen durchaus verträg-
lich und vorstellbar� Betrachtet man das Schulareal, wirkt das Gebäude mit seiner Nähe zum Schutzobjekt 
eher drückend und die Massstäblichkeit ist für die Erweiterung der Primarschule an diesem Ort nicht ganz 
angemessen� 

Nutzungsqualität

So eindrücklich die effiziente Stapelung aller Nutzungen im vorgeschlagenen, kompakten Baukörper auf 
den ersten Blick scheint, offenbaren sich bei genauerer Betrachtung aber neben den Vor- auch diverse 
Nachteile: Im Erdgeschoss gibt die offene Halle Durchblicke frei und bietet sich als vielfältig nutzbare, multi-
funktionale Halle an, doch stehen hier im Alltag vorwiegend Autos, so dass das Erdgeschoss von aussen in 
erster Linie als gedeckte Autoeinstellhalle wahrgenommen wird� Über den Eingangsbereich im mehrheitlich 
geschlossenen, eher abweisenden Baukörper zwischen dem neuen Pausenplatz und der Einstellhalle wer-
den die Schul- und Sporthallennutzungen in den Obergeschossen erreicht� Zwar gibt es im 1� Obergeschoss 
in den nach Osten resp� Westen orientierten Klassenzimmern und Gruppenräumen trotz der vorgelagerten 
Lernbalkone gute Lichtverhältnisse, wie Berechnungen zeigen, aber in der Mitte, wo der Eingang, die Gar-
deroben und die Sanitäranlagen sowie die angedachten Cluster der Primarschule liegen, fehlt der Aussen-
bezug und die vorgeschlagenen Lichtbänder vermögen höchstens wenig Helligkeit in die Tiefe zu bringen� 

Die mit transluzenten Fassadenelementen gefasste Sporthalle, die abgesehen von der schmalen Galerie im 
3� Obergeschoss, vor allem von aussen jegliche Möglichkeiten von Einblicken für Zuschauerinnen und Zu-
schauer vermissen lässt, wird im zweiten Obergeschoss direkt vom eher kargen Treppenhaus erschlossen� 
Die Garderoben für die Sportlerinnen und Sportler befinden sich ein weiteres Geschoss höher, so sind bis 
zu den sportlichen Aktivitäten in der Halle und insbesondere auch auf den Aussensportplätzen weite Wege 
und viele Treppenstufen zurückzulegen�  

Die Verfassenden finden in diesem Neubauvolumen kein Potential für eine spätere Erweiterung und suchen 
dafür Möglichkeiten im Bestand - ein optionaler Ausbau der multifunktionalen Halle scheint dafür kein 
Thema zu sein� Die beiden Erweiterungsvorschläge werden eher als schwierig beurteilt, da die eine Variante 
ausserhalb des Perimeters liegt und der zweite Ansatz die erhaltenswerte Anlage markant betrifft�

Qualität der geschaffenen Aussenräume

Mit der sehr kompakten Anordnung des Bauvolumens und der Stellplätze wird ein grosses Potential für 
die Freiräume geschaffen, das mit einer breiten Palette von unterschiedlichen, attraktiven Freiraumtypen 
sehr gut genutzt wird� Die Mitte bildet der baumbestandene Pausenhof, der Bestands- und Neubauten 
verbindet und zu einem identitätsstiftenden Ort mit hoher Aufenthaltsqualität macht� Durch ihre sinnvolle 
Anordnung sind auch der Rasenspielplatz und der Allwetterplatz gut an den Pausenhof angebunden� Ein 
baumbestandener Grüngürtel umschliesst das Schulgrundstück� Darin sind Spielplätze, Retentionsmulden 
und Aufenthaltsbereiche integriert, die den Kindern als Rückzugs-, Lern- und Spielorte dienen können� Im 
südlichen Bereich wird der historische Bestand respektvoll weiterentwickelt und die Aussenräume werden 
sinnvoll umgeformt und funktional ergänzt� Die Feuerwehrzufahrt könnte dabei stärker in die Gestaltung 
einbezogen sein� Ein gut durchdachter Vorschlag zu Regenwassermanagement und Ökologie bereichert 
den Entwurf zusätzlich� Insgesamt liegt ein sorgfältig erarbeitetes und überzeugendes Freiraumkonzept mit 
einem hohen Begrünungsgrad, gut durchdachter Funktionalität und hohem gestalterischem Anspruch vor�
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Fazit

Beim vorliegenden Projekt handelt es sich um einen wertvollen Beitrag, welcher einen konsequenten und 
durchdachten Vorschlag mit guter Setzung, viel Freiraum, aber eher schwacher Adressbildung zeigt� Die 
Idee der Stapelung wirkt auf den ersten Blick bestechend, wirft im Detail dann aber verschiedene Fragen 
auf� Trotz der guten Absicht mit der vielseitig bespielbaren, multifunktionalen Halle im Erdgeschoss steht 
optisch in erster Linie das Auto im Zentrum� Dieser Fakt ist heute neben Befürchtungen betreffend Sicher-
heit der Kinder und potenziellem Vandalismus in der offenen Halle sowie der zu erwartenden politischen 
Diskussionen weder zeitgemäss noch angemessen für eine Schulanlage�

* Für neue Sporthalle und Neubau Primarschulhaus (exkl� Erweiterung)
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Städtebau und Denkmalpflege

Die Schulanlage Meierhöfli zeichnet sich durch einen hohen Grün
flächenanteil aus. Die Hauptnutzflächen gliedern sich in grössten
teils unversiegelte Platzräume auf, in den bestehenden und einen 
neuen Schulhof sowie den Allwetterplatz und den Aussenraum für 
die Kindergärten. Diese Platzräume sind von Westen erschlossen 
und werden Richtung Osten von einem naturnahen landschaftli
chen Bereich umschlossen. Dieser östliche Raum der Schulanlage 
bildet eine „grüne Klammer“. Sie besteht aus Sport- und Spielflä
chen, sowohl für die Schüler/-innen als auch die Anwohner/-innen 
des Quartiers. Durch die üppige Bepflanzung von grosskronigen 
Feldgehölzen, Kleinbäumen und Wildsträuchern entsteht ein land
schaftlicher Raum, welcher sowohl den Neubau als auch die Kin
dergärten eingrünt und somit einen waldähnlichen Charakter er
hält und ein Naturerlebnis schafft. Gruppierte Bäume begleiten die 
Schulanlage entlang des Strassenraumes. Die chaussierten Platz
flächen werden mit Grossbäumen akzentuiert. Die Bepflanzung in
nerhalb der Schulanlage konzentriert sich hierbei auf einheimische 
und klimaangepasste Arten.

Die erhaltenswerte Schulanlage überzeugt mit ihrer architektoni
schen Einheit, welche in ihrer Grundsubstanz und Charakter er
halten bleibt. Mit geringen Umbaumassnahmen im Innern werden 
die Bestandsbauten an die Anforderungen der neuen Nutzungen 
angepasst. So kann die Schulanlage weitere Jahre nach aktuel
ler Pädagogik genutzt werden. Mit der Setzung des Neubaus auf 
dem ehemaligen Parkplatz wird das Areal zur Strasse hin abge
schlossen. Heutige und künftige Inhalte im Kontext einer neuen 
Tagesschule sind städtebaulich, konstruktiv und pädagogisch 
innerhalb eines kompakten Körpers vereint. Dahinter befindet 
sich der grosse Frei- und Grünraum. Dieser geschützte Freiraum 
wird zur grünen Lunge des Areals und des gesamten Quartiers.  

Durch die kompakte Stapelung der Nutzungen wird ein geringer 
Fussabdruck möglich, was wiederum die Freiflächen stärkt. Die 
neu eingeführte Treppe zwischen den Bestandesbauten verbindet 
den bestehenden Hof mit dem neuen Pausenraum und ermöglicht 
eine neue Verknüpfung der beiden Ebenen. Ebenso aktiviert der 
neue Pausenraum zwischen dem Neubau und der Kulturhalle den 
Zugang auf das Areal und den Sportplatz. 

Da die Anlage nicht nur während der Schulzeit genutzt werden 
kann, wird das Quartier in seiner Nutzungsflexibiltät aufgewertet.
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GLS ERWEITERUNG & UMBAU SCHULANLAGE MEIERHÖFLI  | EMMEN ANLIKER GU & BÜRO KONSTRUKT

Im heterogenen Industriegürtel zwischen Anlieferungs-
infrastrukturen und neuer Flaniermeile aus der Stadt Luzern setzt
sich der Neubau an den Landschaftspark Allmend und
verstehen die Hochschule als weiterer öffentlicher Hotspot im

Kontext des Kulturareals Südpol. Der architektonische Ausdruck
der Schule, wie Volumen, Fassade und Inneres orientieren sich
am Genius Loci und spielen mit dem Bild des historischen
Industriebaus: ein in vielen Beispielen optimaler Ausgangspunkt
für Kultur-schaffende und Kreative.

Der Grundriss ist in Schichten aufgebaut. Das Gebäude wird
dabei als fünfgliedrige, gerichtete Anlage organisiert. Eine
zentrale Längshalle als urbaner Innenraum oder «Stadt in der
Stadt» erschliesst grosszügig die Geschosse. Sie wird beidseits
flankiert von zwei schmalen Infrastrukturstreifen, welche die

Fluchttreppenhäuser, Lifte und die Nebenräume aufnehmen. Vier
Aufbauten stossen auf dem Dach wie Kamine aus dem Volumen.
Die Lichthöfe darunter durchdringen das ganze Haus und dienen
als Klangröhren. Den zwei gleichwertigen Erschliessungs
schichten angefügt sind je ein Bund Räume mit der notwendigen
Feinverteilung. Hier zeigt sich das System stringent und
strukturel stabil. Der räumliche Aufbau erzeugt vielfältige und
spannende Raumabfolgen. Der zweiseitige Zugang zur
Haupteingangshalle reagiert sowohl auf die unklare
übergeordnete Adressbildung als auch auf die unterschiedlichen
Bedürfnisse an Öffentlichkeit und den damit verbundenen

Betriebsabläufen optimal. Die Hauptsäle im Erdgeschoss wie
Kammermusiksaal, BlackBox und Jazzclub sind mit
Vorbereichen gut zoniert.
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Freiraum

Grossbäume

Bsp. Carpinus betulus, Fraxinus angustifolia 'Raywood', 
Fraxinus ornus, Juglans regia 

Strassenbäume

Bsp. Acer campestre 'Elsrijk', Acer opalus, 
Alnus incana, Ostrya carpinifolia

Platzbäume

Bsp. Quercus pubescens, Quercus petraea, 
Tilia cordata 'Greenspire', Tilia tomentosa, Ulmus laevis

Grünfläche

Hartfläche

Strasse

Kleinbäume

Bsp. Cornus mas, Corylus avellana, 

Salix caprea, Salix aurita, Sorbus aucuparia

Beschattung

Extensive Wiese

Krautsaum- und Wildsträucher
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Biodiversität
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Situation

Städtebau und Denkmalpflege

Die Schulanlage Meierhöfli zeichnet sich durch einen hohen Grün
flächenanteil aus. Die Hauptnutzflächen gliedern sich in grössten
teils unversiegelte Platzräume auf, in den bestehenden und einen 
neuen Schulhof sowie den Allwetterplatz und den Aussenraum für 
die Kindergärten. Diese Platzräume sind von Westen erschlossen 
und werden Richtung Osten von einem naturnahen landschaftli
chen Bereich umschlossen. Dieser östliche Raum der Schulanlage 
bildet eine „grüne Klammer“. Sie besteht aus Sport- und Spielflä
chen, sowohl für die Schüler/-innen als auch die Anwohner/-innen 
des Quartiers. Durch die üppige Bepflanzung von grosskronigen 
Feldgehölzen, Kleinbäumen und Wildsträuchern entsteht ein land
schaftlicher Raum, welcher sowohl den Neubau als auch die Kin
dergärten eingrünt und somit einen waldähnlichen Charakter er
hält und ein Naturerlebnis schafft. Gruppierte Bäume begleiten die 
Schulanlage entlang des Strassenraumes. Die chaussierten Platz
flächen werden mit Grossbäumen akzentuiert. Die Bepflanzung in
nerhalb der Schulanlage konzentriert sich hierbei auf einheimische 
und klimaangepasste Arten.

Die erhaltenswerte Schulanlage überzeugt mit ihrer architektoni
schen Einheit, welche in ihrer Grundsubstanz und Charakter er
halten bleibt. Mit geringen Umbaumassnahmen im Innern werden 
die Bestandsbauten an die Anforderungen der neuen Nutzungen 
angepasst. So kann die Schulanlage weitere Jahre nach aktuel
ler Pädagogik genutzt werden. Mit der Setzung des Neubaus auf 
dem ehemaligen Parkplatz wird das Areal zur Strasse hin abge
schlossen. Heutige und künftige Inhalte im Kontext einer neuen 
Tagesschule sind städtebaulich, konstruktiv und pädagogisch 
innerhalb eines kompakten Körpers vereint. Dahinter befindet 
sich der grosse Frei- und Grünraum. Dieser geschützte Freiraum 
wird zur grünen Lunge des Areals und des gesamten Quartiers.  

Durch die kompakte Stapelung der Nutzungen wird ein geringer 
Fussabdruck möglich, was wiederum die Freiflächen stärkt. Die 
neu eingeführte Treppe zwischen den Bestandesbauten verbindet 
den bestehenden Hof mit dem neuen Pausenraum und ermöglicht 
eine neue Verknüpfung der beiden Ebenen. Ebenso aktiviert der 
neue Pausenraum zwischen dem Neubau und der Kulturhalle den 
Zugang auf das Areal und den Sportplatz. 

Da die Anlage nicht nur während der Schulzeit genutzt werden 
kann, wird das Quartier in seiner Nutzungsflexibiltät aufgewertet.
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6�3  Aula AG, Cham
Architektur   Archetage Architekten ETH/FH/SIA, Baar

Bauingenieur   Studer Partner AG, Sempach Station

Holzbauingenieur  Pirmin Jung Schweiz AG, Frauenfeld

HLK           JOP Josef Ottiger + Partner AG, Rothenburg

Sanitär      JOP Josef Ottiger + Partner AG, Rothenburg

Elektro      Scherler AG, Baar

Bauphysik/ Akustik  Mühlebach Partner AG, Winterthur

QS Brandschutz  JOP Josef Ottiger + Partner AG, Rothenburg

Landschaftsarchitektur Zwischenraum Landschaftsarchitektur GmbH, Altendorf

Bauleitung   Aula AG, Cham 

Städtebau und Gestaltung

Die Verfassenden organisieren das geforderte Volumen getrennt nach den Nutzungen Sport und Schul-
unterricht in zwei eigenen Volumen� Die Schulraumerweiterung wird als Annexbau mittels Zwischenbau 
nordseitig an das bestehende Schulhaus angedockt� Die Sporthalle steht mit zwei ineinander verschränkten 
Kuben als eigenes Grossvolumen im Norden der Anlage und spannt einen grossen Raum auf, der den All-
wetterplatz und Aufenthaltsbereiche für die Pause aufnimmt� Infolge des unverzichtbaren Ballfangs ent-
steht ein weiteres Volumen, das etwas eigenwillig diagonal positioniert wird und damit optisch viel Raum 
einnimmt� Die übrigen Bereiche werden damit als Restflächen wahrgenommen� Beide Neubauten bieten 
grosse gedeckte Vorzonen zum Aufenthalt bei Regen und Hitze an� Diese grosse Geste findet beim Schulge-
bäude jedoch infolge räumlicher Dichte zur Kulturhalle nicht die gewünschte Entsprechung im Aussenraum� 

Die Neubauten sind in ihrer äusseren Erscheinung homogen gestaltet, grenzen sich aber zum Bestand sehr 
deutlich ab� Ihre Setzung scheint sich mit dem Projektierungsverlauf entwickelt zu haben und wirkt etwas 
zufällig� Durch das Abrücken des neuen Schultraktes wird zwar mehr Raum geschaffen, die Höfe erscheinen 
aber immer noch recht eng und lassen eine attraktive Aufenthaltsqualität vermissen� 

Nutzungsqualität

Der Sporthallenbau wird über ein grosszügiges Foyer betreten� Ein Teil der Garderoben ist diesem direkt 
angegliedert� Der an sich willkommene grosse Vorraum wirkt dadurch wenig attraktiv, bietet keine Einblicke 
in das Sportgeschehen und kann trotz grosser Fläche schlecht genutzt werden� Die weiteren Garderoben 
befinden sich über den Geräteräumen, was zu einem alltäglichen Umweg über das 2� OG in die Sporthalle 
führt� 

Die Erweiterung der Primarschule bietet gut belichtete Unterrichtsräume an� Der Musiksaal ist in Eingangs-
nähe nachvollziehbar positioniert� Der Eingang jedoch hat nicht die erforderliche Dimension angesichts des 
folgenden Raumvolumens� Zudem ist der etwas grössere Zugang vom Rasenfeld her nicht barrierefrei� Mit 
dem Entscheid, den bestehenden Einbünder mit einem weiteren, einbündig organisierten Neubau zu er-
gänzen, entstehen in jedem Geschoss weitere Korridorflächen, die sich anderweitig schlecht nutzen lassen� 
Die beiden Bauten sind im Erdgeschoss mittels Rampe barrierefrei verbunden� In den Obergeschossen wird 
diese Chance nicht genutzt� 

Die Kulturhalle wird über ein grosszügiges Foyer betreten, das mittels Oberlichtern mit Tageslicht versorgt 
wird� Ein optischer Bezug zur Halle besteht jedoch nicht� Die Attraktivität des Foyers wird trotz vorhandener 
Raumgrösse infrage gestellt� Das Stuhl- und Tischlager befindet sich weit entfernt von der Halle� Auf dem 
Weg durch den langen Korridor müssen drei Türen bedient werden, was sich im täglichen Gebrauch nicht 
bewährt� 

Qualität der geschaffenen Aussenräume

Der relativ grosse Fussabdruck der Neubauten führt im Aussenraum zu unangenehm beengten Verhältnis-
sen� Sie zwingen dazu, den Allwetterplatz zentral zwischen Alt- und Neubauten anzuordnen, an einem Ort, 
wo man eher eine attraktive Eingangssituation mit einem Pausenplatz erwarten würde� Der Allwetterplatz 
ist zwar funktional mit Spielgeräten aufgewertet, tritt aber mit den Ballfangzäunen räumlich zu dominant 
in Erscheinung� Auch die Veloabstellanlage wirkt trennend und blockiert die Sicht ins Areal� Entlang der 
Fichtenstrasse entsteht damit eine sehr unruhige Abfolge von Abstands- und Abstellflächen, welche die 
Anlage gestalterisch wenig anziehend erscheinen lässt� Die Aussenräume der gedeckten Pausenfläche und 
der Arkade sind attraktive Aufenthaltsräume und entschädigen teilweise für die genannten Nachteile des 
Allwetterplatzes� Dass mitten in der Arkade Veloabstellplätze direkt vor der Eingangshalle vorgesehen sind, 
ist räumlich und gestalterisch nicht nachvollziehbar� Sehr gelungen ist der südliche Bereich mit den weiter-
entwickelten und stark aufgewerteten Aussenräumen der Kindergärten� Insgesamt überzeugt diese Zone 
am meisten� Im nördlichen Abschnitt reagiert der Aussenraum zwar erfinderisch aber gestalterisch nicht 
ganz geglückt auf die sehr beengte räumliche Situation� 
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Fazit

Insgesamt weist das Projekt trotz guter Absichten bei der Zuordnung der Nutzungen diverse Mängel im 
Gebrauch auf und erscheint wenig präzise in der Setzung� Der Entscheid, die neuen Räume in zwei ver-
schiedenen Gebäuden unterzubringen, führt in der vorliegenden Umsetzung auch zu einem ungünstigen 
Verhältnis von Oberfläche zu Volumen� Mit Stellung und Ausdruck der Neubauten wird auch die Chance 
einer atmosphärischen Aufwertung zu wenig genutzt� 

* Für neue Sporthalle und Neubau Primarschulhaus (exkl� Erweiterung)
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431.00

431.75
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431.75

430.75
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Geräteraum

Einfachturnhalle

Keller, Putzraum, Ballraum Geräteraum

Boiler

W
as

se
rb

at
te

rie

L
ü
ft
u
n
g
 

G
a
rd

e
ro

b
e

RF1

LP

-2.71

-2.71
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431.15
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5.5

-3.45

-3.42

-1.70

Brennraum
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Parkplätze offen 9 PP AR12
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(Fahrwegrecht Parz. 384)

Zufahrt 

Unterhalt/Hauswart

Asphalt

Vorbereich Musiksaal

Kiesbelag

Aussenschulzimmer AR02

Chaussierung

Abwasserkanal

Veloparkplätze AR11

55 PP, gedeckt

Veloparkplätze AR11

38 PP, gedeckt

Lehrpersonen-Veloparkplätze AR11
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System: Hai
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Absperrpoller
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System: Hai

Abfalleimer
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Abfalleimer

System: Hai
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Ballspielfeld

Sitzstufe

Pausenfläche aussen Süd AR02

naturnahe Gestaltung, Schulgarten,

Bäume, Sitz- und Liegeelemente, 

Trittsteinplatten, Findlinge

untersch. Materialien wie Rasen, sickerfähiger

Kiesbelag, Pflästerung, Schotterrasen, Asphalt

Abfalleimer

System: Hai

neu

Baum

neu

Strauchgruppe 

neu

Baum
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neu
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neu
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Verbindungsweg 
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neu
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kurzzeit für Entsorgung
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best.
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3

Grundriss Ebene 0, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham



Seite 37 von 62 

GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Grundriss Bestand 1� OG
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Spielfeld
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KlasseTeamzimmer

Handarbeit

Handarbeit

Zimmer

Zimmer

ZimmerWohnen

Bad

Waschen

+3.45

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
114.2

Geräteraum Innen
98.7

DSH05

Reinigungsgeräteraum
13.6

DSH10
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455.0

DSH01
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455.0
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Disp.
6.4

Fluchtterrasse
193.9

OL OL OL

+0.03

L
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Integrative Förderung 2

47.5
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18.0
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Fe Fe

Windfang

9.8

Integrative Förderung 1

38.1

Treppenhaus

32.7

Klasse 4

71.4

Klasse 2

73.6

Klasse 1

72.9

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

Eingang Schule ±0.00 +0.03

+0.06

A1

02

Putzraum

8.0

GN02

Klasse 3

73.6

A1 A1 A1Q

+0.06

-0.03

WC H WC D

+-0.00

Vordach

Vordach

+0.72

El

Vordach

Flachdach Flachdach

Eingang Tagesstruktur

Windfang

Fluchtkorr.

29.3

Luftraum Kulturhalle

Korridor

28.9

                  Kü

6.4

18.421.9

13.6

18.0 6.2

25.4

80.0

TS Essen

59.6 Lift

TS01

TS Essen

TS01
GN01a

Garderobe
TS07

Galerie / Essen

38.7

KH01a / TS01

optional

TS02a

TS Aufgabenraum

TS05

TS02b

TS02c TS03

TS04

1.50m

GN04

Hauswirtsch./Gard. Personal

Wintergarten

17.0

Pausenplatz gedeckt

Treppenhaus

20.4

Material

MaterialWC

MaterialKG01a
Kiga 6

WC WC Lift

Multifunktionsraum 2

64.6

Putz

Kiga 3
KG01

Kiga 4
KG01

Terrasse

434.00

+0.03

FL

FL

FL

RF1

NA

NA

±0.00
434.00

Putzr.

FL

FL

FL

FL

optional

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

Handarbeit
74.9

C1
WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Materialraum
26.1

C2
Integrative Förderung 5
36.7

02
Integrative Förderung 6
37.8

02
Klasse 13
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 13/14
26.1

B1
Klasse 14
74.9

A1

Gruppenr. Kl. 1, 2
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 3, 4
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

TS WC

TS Aufgabenraum

TS Spielen TS Büro

TS Lager /

52.0

Bibliothek

WC

Garderobe

NA

NA

Vorraum

6.5
Garderobe

Treppe

best.

Rampe mit Zwischenpodest 

neu

Fraxinus americana

best.

Staudenbeet

Brunnen

best. (neuer Standort)

Holzbank

Stauden-

beet

Treppe

best.

Stauden-

beet

Insektenhotel

best.

Rampe

neu
Einbauleuchte

Einbauleuchte

Einbauleuchte

Sitztreppe

best.

Einbauleuchte

Einbauleuchte

Vorbereich Baumraster

sickerfähiger Kiesbelag und

Pflästerung

Holzbank

Treppe

best.

Treppe

best.

Tor

Einfriedung

Mauer

best.

Rampe 

best.

Picea abies

best.

Unterer Eingangs- und

Sammelplatz

Baumhain, sickerfähiger Kiesbelag

Absperrpoller

neu

6 Stk.

Einbauleuchte Einbauleuchte

Einbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchteEinbauleuchte

Rampe mit Zwischenpodest 

neu

Abfalleimer

System: Hai

433.35

433.00

432.00

C

C

D D

B

B

A

A

Grundriss Ebene 1, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham
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gedeckter Pausenplatz
Neubau Primarschulhaus

Musiksaal

431.15
430.90

431.30
431.60

Gruppenr. Kl. 5, 6
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 7, 8
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

+4.515

Schulleitung

13.6

38.1

Klasse 8

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 7

73.6

Integrative Förderung 3

47.5

Klasse 6

73.6

Klasse 5

72.926.2

Treppenhaus

59.0

+3.48

+3.51

19.1

Korridor

156.7

WC H WC D

A1

02

A1 02A1A106

R2

Klasse

+3.45

Integrative Förderung

R2

Grossgruppe

Putzraum

8.0

GN02

Lift

+3.48

Schulsozialarbeit

18.0

05

FL

FL

FL

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 17
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 17/18
26.1

B1
Klasse 18
74.9

A1
Klasse 16
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 15/16
26.1

B1
Klasse 15
74.9

A1

El

SL Besprechung

Schulleitung

Integrative Förderung 4

B

B

A

A

+6.90

DR +8.955

442.955

WC H WC D

9.8

38.1

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.648.0
Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.952.0

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7
+6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

FL

FL

Material

Gruppenr. Kl. 9/10 Multifunktionsraum 1

Gruppenr. Kl. 11/12

Flachdach ext. begrünt

Erweiterung durch Aufstockung

B

B

A

A

5

Grundriss Ebene 3, Schule, Mst. 1:200

Grundriss Ebene 2, Schule, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.325

Nordfassade, Schule, Mst. 1:200

Nordfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Grundriss 3� OG

gedeckter Pausenplatz
Neubau Primarschulhaus

Musiksaal

431.15
430.90

431.30
431.60

Gruppenr. Kl. 5, 6
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 7, 8
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

+4.515

Schulleitung

13.6

38.1

Klasse 8

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 7

73.6

Integrative Förderung 3

47.5

Klasse 6

73.6

Klasse 5

72.926.2

Treppenhaus

59.0

+3.48

+3.51

19.1

Korridor

156.7

WC H WC D

A1

02

A1 02A1A106

R2

Klasse

+3.45

Integrative Förderung

R2

Grossgruppe

Putzraum

8.0

GN02

Lift

+3.48

Schulsozialarbeit

18.0

05

FL

FL

FL

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 17
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 17/18
26.1

B1
Klasse 18
74.9

A1
Klasse 16
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 15/16
26.1

B1
Klasse 15
74.9

A1

El

SL Besprechung

Schulleitung

Integrative Förderung 4

B

B

A

A

+6.90

DR +8.955

442.955

WC H WC D

9.8

38.1

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.648.0
Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.952.0

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7
+6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

FL

FL

Material

Gruppenr. Kl. 9/10 Multifunktionsraum 1

Gruppenr. Kl. 11/12

Flachdach ext. begrünt

Erweiterung durch Aufstockung

B

B

A

A

5

Grundriss Ebene 3, Schule, Mst. 1:200

Grundriss Ebene 2, Schule, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.325

Nordfassade, Schule, Mst. 1:200

Nordfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Grundriss 2� OG
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

gedeckter Pausenplatz
Neubau Primarschulhaus

Musiksaal

431.15
430.90

431.30
431.60

Gruppenr. Kl. 5, 6
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 7, 8
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

+4.515

Schulleitung

13.6

38.1

Klasse 8

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 7

73.6

Integrative Förderung 3

47.5

Klasse 6

73.6

Klasse 5

72.926.2

Treppenhaus

59.0

+3.48

+3.51

19.1

Korridor

156.7

WC H WC D

A1

02

A1 02A1A106

R2

Klasse

+3.45

Integrative Förderung

R2

Grossgruppe

Putzraum

8.0

GN02

Lift

+3.48

Schulsozialarbeit

18.0

05

FL

FL

FL

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 17
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 17/18
26.1

B1
Klasse 18
74.9

A1
Klasse 16
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 15/16
26.1

B1
Klasse 15
74.9

A1

El

SL Besprechung

Schulleitung

Integrative Förderung 4

B

B

A

A

+6.90

DR +8.955

442.955

WC H WC D

9.8

38.1

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.648.0
Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.952.0

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7
+6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

FL

FL

Material

Gruppenr. Kl. 9/10 Multifunktionsraum 1

Gruppenr. Kl. 11/12

Flachdach ext. begrünt

Erweiterung durch Aufstockung

B

B

A

A

5

Grundriss Ebene 3, Schule, Mst. 1:200

Grundriss Ebene 2, Schule, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.325

Nordfassade, Schule, Mst. 1:200

Nordfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Nordfassade Schule

gedeckter Pausenplatz
Neubau Primarschulhaus

Musiksaal

431.15
430.90

431.30
431.60

Gruppenr. Kl. 5, 6
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 7, 8
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

+4.515

Schulleitung

13.6

38.1

Klasse 8

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 7

73.6

Integrative Förderung 3

47.5

Klasse 6

73.6

Klasse 5

72.926.2

Treppenhaus

59.0

+3.48

+3.51

19.1

Korridor

156.7

WC H WC D

A1

02

A1 02A1A106

R2

Klasse

+3.45

Integrative Förderung

R2

Grossgruppe

Putzraum

8.0

GN02

Lift

+3.48

Schulsozialarbeit

18.0

05

FL

FL

FL

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 17
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 17/18
26.1

B1
Klasse 18
74.9

A1
Klasse 16
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 15/16
26.1

B1
Klasse 15
74.9

A1

El

SL Besprechung

Schulleitung

Integrative Förderung 4

B

B

A

A

+6.90

DR +8.955

442.955

WC H WC D

9.8

38.1

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.648.0
Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.952.0

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7
+6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

FL

FL

Material

Gruppenr. Kl. 9/10 Multifunktionsraum 1

Gruppenr. Kl. 11/12

Flachdach ext. begrünt

Erweiterung durch Aufstockung

B

B

A

A

5

Grundriss Ebene 3, Schule, Mst. 1:200

Grundriss Ebene 2, Schule, Mst. 1:200

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.325

Nordfassade, Schule, Mst. 1:200

Nordfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Nordfassade Turnhalle
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432

432
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432

43
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432

432

433.00

432.00

432.00

431.00

430.75

431.00

431.00

431.50

431.50

431.75

431.50

431.25

432.00

431.75

431.00

431.00

431.75

431.75

431.75

431.75

431.75

431.75

430.75

430.50

Vorbereitung LP, Sammlung MaterialWerkraum 2Werkraum 1GrossraumBibliothek

Garage

Garage

WC

Gard. LP

Umkleideraum 1

Duschenraum 1, 2

Umkleideraum 2

Geräteraum

Einfachturnhalle

Keller, Putzraum, Ballraum Geräteraum

Boiler

W
as

se
rb

at
te

rie

L
ü
ft
u
n
g
 

G
a
rd

e
ro

b
e

RF1

LP

-2.71

-2.71

-2.68

NA

Anlief. Küche

NA

NA

NA

NA

-3.42

430.58

-2.705

430.90

430.555

430.90

431.295

431.295

431.265

431.32

431.29

431.15

430.58 430.58

431.75

Hof Werken

GN01a

Technik Heizzentrale

60.2

Lager HW

28.7

Bühne mobil

WC / IV H

Lift

52

30

287.1

Foyer / Garderobe

71.6

Lager

22.038.0

FL

40.1

Lager Saal

52.4

OL OL OL

NA

-3.075

430.925

-3.94

Aussengeräte

18.0

Musikzimmer

18.5

Vorplatz, Fluchtkorridor

41.2

70.8
Werken TTG

100.5100.5

Korridor

75.5 -3.42

67.0

-3.39

Apparateraum

2.9

Putzraum

7.6

WC Kn.

7.3

WC Mä.

5.5

WC Ki.

5.5

-3.45

-3.42

-1.70

Brennraum

12.5

Lichtschacht 4

3.9

Material Werken

20.3

Material Werken

22.5 -3.42
Verbindungsgang

47.6-2.71

-2.68

Apparateraum

14.6

Schacht

3.5

Lichtschacht 1

3.8

Elektro Tab.1

5.7

Elektro Tab.2

3.6

Vorraum

5.1

Technik

17.8

-2.23

Gefälle 3%

431.15

Hof Dienste

Hof Schule

431.15

430.555

430.06

AR10

04

L

Putzraum

8.0

GN02

E2D1E1
Mat., Maschinen

37.2

D2R1R3 / PS03

FL

KH01

Vorhang

Galerie
KH01a / TS01

optional

KH03b

KH04

-2.74

TS13

Lichtschacht 3

3.8

Li
ch

ts
ch

.

TS13b

TS09 / TS10

22.1

WC / IV D
TS08 / TS10

17.4

TS06

TS06a

TS02d

FL Korr.
TS12a

Fluchtkorr.

54.5

TS12

FL Korr.
TS12a

TS13a

GN08a

-2.23

-2.71

Boden anheben

Lichtschacht 2

GN08a GN08a

KH01b KH03a KH01a FL

FL

FL
NA

NA

NA

NA

FL

NA

FL

NA

1.50m

FL

FL

FL

Lichtschacht Lichtschacht

GN07a

NA

FL

Anlieferung Halle

Eingang Kulturhalle

gedeckte Pausenfläche

87.9

AR01

Eingang Primarschule

Neubau

Treppenhaus

34.5

Treppenhaus

74.1 Treppenhaus

32.7

Geräteraum A.
38.8

DSH06

Garderobe LP
28.3

DSH02
Garderobe LP
28.3

DSH02
Duschen 1
19.4

DSH04
Umkleideraum 1
27.8

DSH03
WC H
13.8

DSH08
WC D
13.8

DSH07
Duschen 2
19.4

DSH04
Umkleideraum 2
27.8

DSH03

WC IV
7.9

DSH09

Sanitätszimmer
17.3

DSH02a

Putzraum
6.9

DSH10b

Lift
6.2

GN01b
Technik
6.4

Entsorgung
61.5

AR13

Fahrgasse
296.8

Musiksaal 100 P
81.1

KH2
Material
8.7

KH3c

WC H
14.5

PS07

Elektro
8.7 Elektro

5.8

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

Vorraum
4.8

WC IV
4.3

PS08

Lift
6.2

GN01

Technik HL
57.4

Technik S
18.8

Lager Schule
24.4

PS05

Lager HW
20.9

GN06

Werkstatt HW
17.9

GN05
Aussengeräte
33.1

AR09

Begegnungszone / Lerninsel / Ausstellung
82.9

Windfang
11.5 Korridor

120.3

Treppenhaus
31.9

Arbeitsplätze LP Teamzimmer Kombiwerkstatt
101.6

Lager Kombiwerkstatt, Lager Schule

Grossraum, Kulturhalle 300 P

Technik Kulturhalle

Küche

Technik Kü

TS Ruheraum, KH Künstlergard.

21.5
Putzraum, Lager Hauswart

Material

MaterialWC

Kiga 1
KG01

Kiga 2
KG01

Vorplatz

Garderobe

Kiga 5
MaterialKG01a

Material

KG03

WC WC Lift

71.5

TS11

KG03

21.7

Aussengeräte Mobiliarlager Schule

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

Arkade

NA

NA

Arkade

Option

Zivilsch. 

Ausgang

±0.00

431.35

Einfahrt

Ausfahrt

Parkplätze
176.3

Parkplätze
161.9

Windfang / Eingangsbereich
146.9

Treppe
53.1

431.325

Eingang Doppelsporthalle

Neubau

C

C

D D

B

B

A

A

Treppe

best.

Treppe

best.

Feuerwehrzufahrt

Schotterrasen

Sitzstufe

Naturstein

Kindergartenplatz neu

Asphalt

Spielplatz AR03

best.

Sitzkreis

neu

Wildhecke

neu

Sandkasten

best.

Sandkasten

best.

Sandkasten

best.

Prunus avium

best.

Tilia cordata

best.

Spielhüsli

best.

Tor

Tor

Tor

Tor

Einfriedung
Einfriedung

Einfriedung

Spiel- und Bewegungsfläche

neu

Wildhecke

neu

Wildhecke

neu

Wildhecke

neu

Wildhecke

neu

Wildstrauchgruppe

austriebsstark

neu

Quartierweg

best.

Mauer

best.

Rampe 

best.

Wildstrauchgruppe

austriebsstark

neu

Kletterbaum neu

Bsp. Pterocarya fraxinifolia,

Juglans regia, Platanus

Obstbaum 

niederstämmig

neu

Malus culitvars

best.

Malus culitvars

best.

Ficus carica

best.
Ficus carica

best.

Castanea sativa

best.

Picea abies

best.

Fagus sylvatica 'Pendula'

best.

Pinus sylvestris

best.

Picea abies

best.

Prunus avium

best.
Prunus cerasifera 'Woodii'

best.

Unterer Eingangs- und

Sammelplatz

Baumhain, sickerfähiger Kiesbelag

Wildstrauchgruppe

austriebsstark

neu

Rasenspielfeld AR05

45 x 60m (2'700m2)

mit Sicherheitsabstand 3m:

51 x 66m (3'366m2)

Spielrasen

best.

Wildhecke

neu
Wildhecke

neu

Erholung unter den Bäumen

Holztische, Pflästerung

Notausgang

Schotterrasen

Kindergarten AR08

zusammenhängend

Innenhof

Asphalt

best.

Ballfang

5m

Ballfang

5m

Baum

neu

Baumfeld AR02

Pausenbereich Primarschule

Schattenspendende, einheimische Laubbäume

Vorbereich Kultursaal

Einfahrt Einstellhalle

Allwetterplatz AR04

Spiel- und Bewegungslandschaft

26 x 42m (1'092m2)

Pausenfläche aussen AR02

Bäume, Sitzelemente, Brunnen

Treffpunkt

sickerfähiger Kiesbelag

Parkplätze offen 9 PP AR12

Rasenliner, sickerfähig

(Fahrwegrecht Parz. 384)

Zufahrt 

Unterhalt/Hauswart

Asphalt

Vorbereich Musiksaal

Kiesbelag

Aussenschulzimmer AR02

Chaussierung

Abwasserkanal

Veloparkplätze AR11

55 PP, gedeckt

Veloparkplätze AR11

38 PP, gedeckt

Lehrpersonen-Veloparkplätze AR11

15 PP, gedeckt u. abschliessbar,

3 x 3-fach Steckdose

Absperrpoller

neu

6 Stk.

Kleinkinderspielplatz

Zielgruppe 4 - 6 Jährige

neu

Bauminsel

mehrstämmig

Pflästerung

Parkplätze offen 6 PP AR12

Rasenliner, sickerfähig

Reservefläche für 3 PP offen 

wenn Verbindungsweg aufgehoben

Holztisch mit

Sitzbank

Holztisch mit

Sitzbank

Holztisch mit

Sitzbank

Hügellandschaft

Ballfang 

5m

Ballfang 

5m

Ping-Pong Tisch

Basketballbaum

5 Körbe

Spielrasen

Schulgarten mit Beeten

Beeteinfassung geflochten

sickerfähiger Kiesbelag

Sitzelement

HolzFeuerwehr Stellfläche

6 x 11

Sitzkreis

Findlingslandschaft

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Trampolin

3 Stk.

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu
Baum

neu

Baumfeld AR02

Pausenbereich Primarschule

Schattenspendende, einheimische Laubbäume

Sitz- u. Liegeelemente, Findlinge

Sitzelement

Holz

Sitzelement

Holz

Sitzelement

Holz

Brunnen

Trittplatten

Trittplatten

Einbauleuchte Einbauleuchte

Einbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchte
Einbauleuchte

Einbauleuchte Einbauleuchte Einbauleuchte

Einbauleuchte Einbauleuchte Einbauleuchte Einbauleuchte

Einbauleuchte Einbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchte

Pollerleuchte Pollerleuchte Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Pollerleuchte

Mastleuchte

Mastleuchte

Strauchgruppe

neu

Abfalleimer

System: Hai

neu

Absperrpoller

neu

4 Stk.

Abfalleimer

System: Hai

Abfalleimer

System: Hai

neu

Abfalleimer

System: Hai

neu

Ballspielfeld

Sitzstufe

Pausenfläche aussen Süd AR02

naturnahe Gestaltung, Schulgarten,

Bäume, Sitz- und Liegeelemente, 

Trittsteinplatten, Findlinge

untersch. Materialien wie Rasen, sickerfähiger

Kiesbelag, Pflästerung, Schotterrasen, Asphalt

Abfalleimer

System: Hai

neu

Baum

neu

Strauchgruppe 

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum- und Strauchgruppe

neu

Verbindungsweg 

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu
Baum

neu
Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Baum

neu

Containerplatz

kurzzeit für Entsorgung

Baum

neu

Rampe mit Zwischenpodest 

neu

Hecke

best.

Erdreich

3

Grundriss Ebene 0, Mst. 1:200
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Grundriss 1� OG

4

Spielfeld
26 x 14

KlasseTeamzimmer

Handarbeit

Handarbeit

Zimmer

Zimmer

ZimmerWohnen

Bad

Waschen

+3.45

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
114.2

Geräteraum Innen
98.7

DSH05

Reinigungsgeräteraum
13.6

DSH10

Geräteraum Innen
98.7

DSH05

Turnhalle 1
455.0

DSH01

Turnhalle 2
455.0

DSH01

Disp.
6.4

Fluchtterrasse
193.9

OL OL OL

+0.03

L

02
Integrative Förderung 2

47.5

HW

18.0

GN03

Fe Fe

Windfang

9.8

Integrative Förderung 1

38.1

Treppenhaus

32.7

Klasse 4

71.4

Klasse 2

73.6

Klasse 1

72.9

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

Eingang Schule ±0.00 +0.03

+0.06

A1

02

Putzraum

8.0

GN02

Klasse 3

73.6

A1 A1 A1Q

+0.06

-0.03

WC H WC D

+-0.00

Vordach

Vordach

+0.72

El

Vordach

Flachdach Flachdach

Eingang Tagesstruktur

Windfang

Fluchtkorr.

29.3

Luftraum Kulturhalle

Korridor

28.9

                  Kü

6.4

18.421.9

13.6

18.0 6.2

25.4

80.0

TS Essen

59.6 Lift

TS01

TS Essen

TS01
GN01a

Garderobe
TS07

Galerie / Essen

38.7

KH01a / TS01

optional

TS02a

TS Aufgabenraum

TS05

TS02b

TS02c TS03

TS04

1.50m

GN04

Hauswirtsch./Gard. Personal

Wintergarten

17.0

Pausenplatz gedeckt

Treppenhaus

20.4

Material

MaterialWC

MaterialKG01a
Kiga 6

WC WC Lift

Multifunktionsraum 2

64.6

Putz

Kiga 3
KG01

Kiga 4
KG01

Terrasse

434.00

+0.03

FL

FL

FL

RF1

NA

NA

±0.00
434.00

Putzr.

FL

FL

FL

FL

optional

Vorraum

5.1

Begegnungszone

Begegnungszone

Handarbeit
74.9

C1
WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Materialraum
26.1

C2
Integrative Förderung 5
36.7

02
Integrative Förderung 6
37.8

02
Klasse 13
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 13/14
26.1

B1
Klasse 14
74.9

A1

Gruppenr. Kl. 1, 2
25.2

B1a
Gruppenr. Kl. 3, 4
25.2

B1a
Verbindungshalle
77.4

TS WC

TS Aufgabenraum

TS Spielen TS Büro

TS Lager /

52.0

Bibliothek

WC

Garderobe

NA

NA

Vorraum

6.5
Garderobe

Treppe

best.

Rampe mit Zwischenpodest 

neu

Fraxinus americana

best.

Staudenbeet

Brunnen

best. (neuer Standort)

Holzbank

Stauden-

beet

Treppe

best.

Stauden-

beet

Insektenhotel

best.

Rampe

neu
Einbauleuchte

Einbauleuchte

Einbauleuchte

Sitztreppe

best.

Einbauleuchte

Einbauleuchte

Vorbereich Baumraster

sickerfähiger Kiesbelag und

Pflästerung

Holzbank

Treppe

best.

Treppe

best.

Tor

Einfriedung

Mauer

best.

Rampe 

best.

Picea abies

best.

Unterer Eingangs- und

Sammelplatz

Baumhain, sickerfähiger Kiesbelag

Absperrpoller

neu

6 Stk.

Einbauleuchte Einbauleuchte

Einbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchte

EinbauleuchteEinbauleuchteEinbauleuchte

Rampe mit Zwischenpodest 

neu

Abfalleimer

System: Hai

433.35

433.00

432.00

C

C

D D

B

B

A

A

Grundriss Ebene 1, Mst. 1:200
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Würdigung der eingereichten Projekte

Grundriss 2� OG Neubau

Luftraum

+6.90

Duschen 3
21.1

DSH04

Umkleideraum 3
30.6

DSH03

Putzraum
12.4

DSH10a
Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
48.3

Mobiliarlager Bankett
18.4

WC D
9.5

DSH07

Duschen 4
21.1

DSH04

Umkleideraum 4
30.6

DSH03

WC H
10.8

DSH08

Galerie
81.1

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

+10.35

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
43.6

DA

HLKS
78.9

HLKS
86.3

Elektro
36.6

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

6

Grundriss Ebene 2, Turnhalle, Mst. 1:200 Grundriss Ebene 3, Turnhalle, Mst. 1:200

Erweiterbarkeit der Schule, Mst. 1:500

Option Zivilschutzanlage, Mst. 1:500

LP

+6.90

WC H WC D

Material

Gruppenr. Kl. 11/12

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.6

Multifunktionsraum 1Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.9

Gruppenr. Kl. 9/10

+6.93 +6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

440.93FL

FL

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

FL

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 20
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 20/21
26.1

B1
Klasse 21
74.9

A1
Grossgruppe
36.7

B2
AP
26.1

B2
Klasse 19
74.9

A1

El

Integrative Förderung 7
37.8

02

FeFe Fe

+8.655

442.655

Materialraum
25.1

PS05

9.8

52.0 48.0

38.1

Zivilschutzanlage 200PP

optional

Lift
6.2

GN01b

Treppe
47.5

Keller
235.3

428.42

RH i.L. = 2.45

FR FR

VA VA VA VA Toiletten

Schleuse

RH i.L. = 2.45

50 SP 50 SP 50 SP

Deckenstärke 0.45 m

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Zugang zu neuem Primarschulhaus
Zugang zu besteh. PrimarschulhausNeubau Doppelsporthalle

431.325

431.325

Hof Werken Neubau PrimarschulhausBestehendes Primarschulhaus

431.15

Westfassade, Mst. 1:200

Ostfassade, Mst. 1:200

Luftraum

+6.90

Duschen 3
21.1

DSH04

Umkleideraum 3
30.6

DSH03

Putzraum
12.4

DSH10a
Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
48.3

Mobiliarlager Bankett
18.4

WC D
9.5

DSH07

Duschen 4
21.1

DSH04

Umkleideraum 4
30.6

DSH03

WC H
10.8

DSH08

Galerie
81.1

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

+10.35

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
43.6

DA

HLKS
78.9

HLKS
86.3

Elektro
36.6

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

6

Grundriss Ebene 2, Turnhalle, Mst. 1:200 Grundriss Ebene 3, Turnhalle, Mst. 1:200

Erweiterbarkeit der Schule, Mst. 1:500

Option Zivilschutzanlage, Mst. 1:500

LP

+6.90

WC H WC D

Material

Gruppenr. Kl. 11/12

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.6

Multifunktionsraum 1Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.9

Gruppenr. Kl. 9/10

+6.93 +6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

440.93FL

FL

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

FL

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 20
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 20/21
26.1

B1
Klasse 21
74.9

A1
Grossgruppe
36.7

B2
AP
26.1

B2
Klasse 19
74.9

A1

El

Integrative Förderung 7
37.8

02

FeFe Fe

+8.655

442.655

Materialraum
25.1

PS05

9.8

52.0 48.0

38.1

Zivilschutzanlage 200PP

optional

Lift
6.2

GN01b

Treppe
47.5

Keller
235.3

428.42

RH i.L. = 2.45

FR FR

VA VA VA VA Toiletten

Schleuse

RH i.L. = 2.45

50 SP 50 SP 50 SP

Deckenstärke 0.45 m

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Zugang zu neuem Primarschulhaus
Zugang zu besteh. PrimarschulhausNeubau Doppelsporthalle

431.325

431.325

Hof Werken Neubau PrimarschulhausBestehendes Primarschulhaus

431.15

Westfassade, Mst. 1:200

Ostfassade, Mst. 1:200

Grundriss 3� OG Neubau
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Westfassade

Luftraum

+6.90

Duschen 3
21.1

DSH04

Umkleideraum 3
30.6

DSH03

Putzraum
12.4

DSH10a
Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
48.3

Mobiliarlager Bankett
18.4

WC D
9.5

DSH07

Duschen 4
21.1

DSH04

Umkleideraum 4
30.6

DSH03

WC H
10.8

DSH08

Galerie
81.1

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

+10.35

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
43.6

DA

HLKS
78.9

HLKS
86.3

Elektro
36.6

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

6

Grundriss Ebene 2, Turnhalle, Mst. 1:200 Grundriss Ebene 3, Turnhalle, Mst. 1:200

Erweiterbarkeit der Schule, Mst. 1:500

Option Zivilschutzanlage, Mst. 1:500

LP

+6.90

WC H WC D

Material

Gruppenr. Kl. 11/12

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.6

Multifunktionsraum 1Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.9

Gruppenr. Kl. 9/10

+6.93 +6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

440.93FL

FL

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

FL

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 20
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 20/21
26.1

B1
Klasse 21
74.9

A1
Grossgruppe
36.7

B2
AP
26.1

B2
Klasse 19
74.9

A1

El

Integrative Förderung 7
37.8

02

FeFe Fe

+8.655

442.655

Materialraum
25.1

PS05

9.8

52.0 48.0

38.1

Zivilschutzanlage 200PP

optional

Lift
6.2

GN01b

Treppe
47.5

Keller
235.3

428.42

RH i.L. = 2.45

FR FR

VA VA VA VA Toiletten

Schleuse

RH i.L. = 2.45

50 SP 50 SP 50 SP

Deckenstärke 0.45 m

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Zugang zu neuem Primarschulhaus
Zugang zu besteh. PrimarschulhausNeubau Doppelsporthalle

431.325

431.325

Hof Werken Neubau PrimarschulhausBestehendes Primarschulhaus

431.15

Westfassade, Mst. 1:200

Ostfassade, Mst. 1:200

Luftraum

+6.90

Duschen 3
21.1

DSH04

Umkleideraum 3
30.6

DSH03

Putzraum
12.4

DSH10a
Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
48.3

Mobiliarlager Bankett
18.4

WC D
9.5

DSH07

Duschen 4
21.1

DSH04

Umkleideraum 4
30.6

DSH03

WC H
10.8

DSH08

Galerie
81.1

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

+10.35

Lift
6.2

GN01b

Treppenhaus
43.6

DA

HLKS
78.9

HLKS
86.3

Elektro
36.6

Luftraum Turnhalle 1

Luftraum Turnhalle 2

C

C

D D

6

Grundriss Ebene 2, Turnhalle, Mst. 1:200 Grundriss Ebene 3, Turnhalle, Mst. 1:200

Erweiterbarkeit der Schule, Mst. 1:500

Option Zivilschutzanlage, Mst. 1:500

LP

+6.90

WC H WC D

Material

Gruppenr. Kl. 11/12

Putzraum

8.0

Klasse 12

71.4

Treppenhaus

32.7

Klasse 11

73.6

Multifunktionsraum 1Klasse 10

73.6

Klasse 9

72.9

Gruppenr. Kl. 9/10

+6.93 +6.93

+6.96
A1

GN02

B1

Grossgruppe

A119

Klasse

A1A1B1

Integrative Förderung

PS05

Schulleitung

Lift

Flachdach ext. begrünt

440.93FL

FL

Treppenhaus

59.0

Korridor

156.7

FL

WC H
14.5

PS07

Elektro
4.9

Treppenhaus
31.9

Putzraum
7.6

GN02
WC D
12.9

PS06

WC LP
4.7

PS08
Lift
6.2

GN01

Korridor
126.0

Vorraum
4.8

Klasse 20
76.1

A1
Gruppenr. Kl. 20/21
26.1

B1
Klasse 21
74.9

A1
Grossgruppe
36.7

B2
AP
26.1

B2
Klasse 19
74.9

A1

El

Integrative Förderung 7
37.8

02

FeFe Fe

+8.655

442.655

Materialraum
25.1

PS05

9.8

52.0 48.0

38.1

Zivilschutzanlage 200PP

optional

Lift
6.2

GN01b

Treppe
47.5

Keller
235.3

428.42

RH i.L. = 2.45

FR FR

VA VA VA VA Toiletten

Schleuse

RH i.L. = 2.45

50 SP 50 SP 50 SP

Deckenstärke 0.45 m

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Zugang zu neuem Primarschulhaus
Zugang zu besteh. PrimarschulhausNeubau Doppelsporthalle

431.325

431.325

Hof Werken Neubau PrimarschulhausBestehendes Primarschulhaus

431.15

Westfassade, Mst. 1:200

Ostfassade, Mst. 1:200 Ostfassade
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Würdigung der eingereichten Projekte

Schnitt A

431.20

430.00

431.325
-2.71

430.90
431.295

UG

-2.74=431.26

EG

+0.06

-2.68

430.55
430.90

431.15

+3.48

+0.03

-3.42

442.11

7

Fassadendetail, Schule, Mst. 1:20

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.20

430.00

431.325

Südfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt A, Schule, Mst. 1:200

4.
14

3.
79

5

30
10

65
32

14
25

36
3.

13
14

14
25

36
3.

13
14

14
25

36

16
20

16
20

16
20

10 23 5 1
5

28 1
5

5 2

10 10 31 7

Bodenaufbau, Klasse, Ebene 2

Parkett Eiche Massiv

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

Dachaufbau, Klasse

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

 -

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

25 mm

65 mm

-

20 mm

30 mm

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

Bodenaufbau, Klasse, Ebene 1

Parkett Eiche Massiv

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

25 mm

65 mm

-

20 mm

30 mm

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

Sonnenschutz

Verbundraffstoren VR90, Aluminium

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Verbundraffstoren VR90, Aluminium

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

20 mm

80 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung horizontal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

20 mm

80 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung horizontal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

Ostfassade

431.20

430.00

431.325
-2.71

430.90
431.295

UG

-2.74=431.26

EG

+0.06

-2.68

430.55
430.90

431.15

+3.48

+0.03

-3.42

442.11

7

Fassadendetail, Schule, Mst. 1:20

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

431.20

430.00

431.325

Südfassade, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt A, Schule, Mst. 1:200
4.

14
3.

79
5

30
10

65
32

14
25

36
3.

13
14

14
25

36
3.

13
14

14
25

36

16
20

16
20

16
20

10 23 5 1
5

28 1
5

5 2

10 10 31 7

Bodenaufbau, Klasse, Ebene 2

Parkett Eiche Massiv

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

Dachaufbau, Klasse

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

 -

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

25 mm

65 mm

-

20 mm

30 mm

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

Bodenaufbau, Klasse, Ebene 1

Parkett Eiche Massiv

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Überbeton

OSB-Platte

Rippe Brettschichtholz

Zwischen Rippe: abg. Decke Holz

25 mm

65 mm

-

20 mm

30 mm

140 mm

25 mm

360 mm

160 mm

Sonnenschutz

Verbundraffstoren VR90, Aluminium

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Verbundraffstoren VR90, Aluminium

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

20 mm

80 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung horizontal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

20 mm

80 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

50 mm

18 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung horizontal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Installationsraum

Gipsfaserplatte

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Schnitt Schule

8

Fassadendetail, Turnhalle, Mst. 1:20

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Arkade

RH iL 2.42 RH iL 2.66

RWA RWA

RH iL 8.00

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

431.325

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

+0.03

+3.51

+6.93

-3.42

UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

430.90

+0.03

+3.48

+6.93

-3.39-3.42

Hof "Schule"

Erweiterung durch Aufstockung

Ebene 3

430.55

EG

-3.075

1. OG

+0.72

2. OG

+4.515

Dachrand

+8.955=442.955

+15.825=446.75

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0 UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.01

RH iL 8.00

RH iL 2.42

RH iL 3.01

431.325

RH iL 2.90
RWA

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

Schnitt D, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt C, Turnhalle, Mst. 1:200 Westfassade, Schule Mst. 1:200

Schnitt B, Schule Mst. 1:200

30
10

65
32

3
16

50
1.

30
8.

00

10
.4

75

1.
80

10 2 3 5 1
5

28 1
5 17

5
33 2

5

10 47

10 10 31 26

Dachaufbau, Turnhalle

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

OSB-Platte

Balkenlage

Holzträger

Zwischen Holzträger: abg. Decke Holz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

-

30 mm

160 mm

240/1800 mm

500 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

175 mm

30 mm

30 mm

-

L/B =  25/40 mm

max. 8mm

Wandaufbau, Turnhalle

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Holzständer

Lattung vertikal
Lattung horizontal / Mineralfaserdämmung

Akustikvlies

Massivholzleisten

Fugen zwischen Leisten

15 mm

55 mm

-

20 mm

20 mm

30 mm

400 mm

220 mm

Bodenaufbau, Turnhalle, Ebene 1

Sportbelag 12+3mm

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Wärmedämmung

Betondecke

Wärmedämmung, Holzwollplatte

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

Sonnenschutz

Senkrechtmarkise Solozip II Intro 100

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Flügel mit Metallfüllung

Fenster

Holz-Metallfenster festverglast

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Lamellen

Aluminium-Profil EBL

Stütze

Brettschichtholz-Stütze L / B = 470/240 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

8

Fassadendetail, Turnhalle, Mst. 1:20

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Arkade

RH iL 2.42 RH iL 2.66

RWA RWA

RH iL 8.00

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

431.325

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

+0.03

+3.51

+6.93

-3.42

UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

430.90

+0.03

+3.48

+6.93

-3.39-3.42

Hof "Schule"

Erweiterung durch Aufstockung

Ebene 3

430.55

EG

-3.075

1. OG

+0.72

2. OG

+4.515

Dachrand

+8.955=442.955

+15.825=446.75

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0 UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.01

RH iL 8.00

RH iL 2.42

RH iL 3.01

431.325

RH iL 2.90
RWA

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

Schnitt D, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt C, Turnhalle, Mst. 1:200 Westfassade, Schule Mst. 1:200

Schnitt B, Schule Mst. 1:200

30
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3
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75
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80
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5

28 1
5 17

5
33 2

5

10 47

10 10 31 26

Dachaufbau, Turnhalle

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

OSB-Platte

Balkenlage

Holzträger

Zwischen Holzträger: abg. Decke Holz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

-

30 mm

160 mm

240/1800 mm

500 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

175 mm

30 mm

30 mm

-

L/B =  25/40 mm

max. 8mm

Wandaufbau, Turnhalle

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Holzständer

Lattung vertikal
Lattung horizontal / Mineralfaserdämmung

Akustikvlies

Massivholzleisten

Fugen zwischen Leisten

15 mm

55 mm

-

20 mm

20 mm

30 mm

400 mm

220 mm

Bodenaufbau, Turnhalle, Ebene 1

Sportbelag 12+3mm

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Wärmedämmung

Betondecke

Wärmedämmung, Holzwollplatte

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

Sonnenschutz

Senkrechtmarkise Solozip II Intro 100

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Flügel mit Metallfüllung

Fenster

Holz-Metallfenster festverglast

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Lamellen

Aluminium-Profil EBL

Stütze

Brettschichtholz-Stütze L / B = 470/240 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Schnitt Turnhalle

8

Fassadendetail, Turnhalle, Mst. 1:20

GLA Submission Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Arkade

RH iL 2.42 RH iL 2.66

RWA RWA

RH iL 8.00

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

431.325

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

+0.03

+3.51

+6.93

-3.42

UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

430.90

+0.03

+3.48

+6.93

-3.39-3.42

Hof "Schule"

Erweiterung durch Aufstockung

Ebene 3

430.55

EG

-3.075

1. OG

+0.72

2. OG

+4.515

Dachrand

+8.955=442.955

+15.825=446.75

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0 UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.01

RH iL 8.00

RH iL 2.42

RH iL 3.01

431.325

RH iL 2.90
RWA

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

Schnitt D, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt C, Turnhalle, Mst. 1:200 Westfassade, Schule Mst. 1:200

Schnitt B, Schule Mst. 1:200
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10 10 31 26

Dachaufbau, Turnhalle

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

OSB-Platte

Balkenlage

Holzträger

Zwischen Holzträger: abg. Decke Holz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

-

30 mm

160 mm

240/1800 mm

500 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

175 mm

30 mm

30 mm

-

L/B =  25/40 mm

max. 8mm

Wandaufbau, Turnhalle

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Holzständer

Lattung vertikal
Lattung horizontal / Mineralfaserdämmung

Akustikvlies

Massivholzleisten

Fugen zwischen Leisten

15 mm

55 mm

-

20 mm

20 mm

30 mm

400 mm

220 mm

Bodenaufbau, Turnhalle, Ebene 1

Sportbelag 12+3mm

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Wärmedämmung

Betondecke

Wärmedämmung, Holzwollplatte

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

Sonnenschutz

Senkrechtmarkise Solozip II Intro 100

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Flügel mit Metallfüllung

Fenster

Holz-Metallfenster festverglast

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Lamellen

Aluminium-Profil EBL

Stütze

Brettschichtholz-Stütze L / B = 470/240 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Schnitt Turnhalle
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Aula AG Gewerbestrasse 10, 6330 Cham

Arkade

RH iL 2.42 RH iL 2.66

RWA RWA

RH iL 8.00

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

431.325

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

+0.03

+3.51

+6.93

-3.42

UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

430.90

+0.03

+3.48

+6.93

-3.39-3.42

Hof "Schule"

Erweiterung durch Aufstockung

Ebene 3

430.55

EG

-3.075

1. OG

+0.72

2. OG

+4.515

Dachrand

+8.955=442.955

+15.825=446.75

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0 UG

-3.39

EG

+0.06

1. OG

+3.51

2. OG

+6.96

+13.35=447.35

±0.00=434.00

Dach

+10.44

Ebene 0

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.13

RH iL 3.01

RH iL 8.00

RH iL 2.42

RH iL 3.01

431.325

RH iL 2.90
RWA

EG

±0.00=431.35

1. OG

+3.45

2. OG

+6.90

3. OG

+10.35

Dachrand

+14.225=445.575

Ebene 3

Ebene 2

Ebene 1

Ebene 0

Schnitt D, Turnhalle, Mst. 1:200

Schnitt C, Turnhalle, Mst. 1:200 Westfassade, Schule Mst. 1:200

Schnitt B, Schule Mst. 1:200

30
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32
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8.
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5

28 1
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5
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5

10 47

10 10 31 26

Dachaufbau, Turnhalle

Extensive Begrünung

Filtervlies

Wasserspeicherplatte

Abdichtung 2-lagig

Dämmung

Dämmung im Gefälle

Dampfbremse

OSB-Platte

Balkenlage

Holzträger

Zwischen Holzträger: abg. Decke Holz

100 mm

-

54 mm

10 mm

140 mm

180 - 20 mm

-

30 mm

160 mm

240/1800 mm

500 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

175 mm

30 mm

30 mm

-

L/B =  25/40 mm

max. 8mm

Wandaufbau, Turnhalle

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Holzständer

Lattung vertikal
Lattung horizontal / Mineralfaserdämmung

Akustikvlies

Massivholzleisten

Fugen zwischen Leisten

15 mm

55 mm

-

20 mm

20 mm

30 mm

400 mm

220 mm

Bodenaufbau, Turnhalle, Ebene 1

Sportbelag 12+3mm

Unterlagsboden

PE-Folie

Trittschalldämmung

Wärmedämmung

Wärmedämmung

Betondecke

Wärmedämmung, Holzwollplatte

Dachrand

Abschlussblech

Vordach Massivholz

Sonnenschutz

Senkrechtmarkise Solozip II Intro 100

Führungsschiene eingelassen

Fenster

Holz-Metallfenster

Flügel mit Metallfüllung

Fenster

Holz-Metallfenster festverglast

Fensterzarge Aluminium EBL

Metallfensterbank Aluminium EBL

Sonnenschutz

Lamellen

Aluminium-Profil EBL

Stütze

Brettschichtholz-Stütze L / B = 470/240 mm

Lisenen vertikal

Massivholz  L/B = 200/200 mm

Lisenen horizontal

Massivholz

Abdeckblech Aluminium EBL

L/B = 130/200 mm

20 mm

30 mm

50 mm

-

15 mm

80/280 mm

280 mm

15 mm

Wandaufbau

Sichtholzschalung vertikal,

Fichte/Tanne mit Vorvergrauungslasur

Lattung horizontal

Lattung vertikal / Hinterlüftung

Fassadenbahn

Gipsfaserplatte

Holzständer

Wärmedämmung

OSB - Platte

Fassadendetail
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6�4  p-4 AG, Zug
Architektur   Atelier Brandau Ciccarrdini Architekten FH SIA GmbH, Luzern

Bauingenieur   B+S AG, Luzern

Bauingenieur   Makiol Wiederkehr AG, Beinwil am See 

HLK           OLOS AG, Baar

Sanitär      OLOS AG, Baar

Elektro      Elektrokonstrukt AG, Luzern

Bauphysik/ Akustik  RSP Bauphysik AG, Luzern

QS Brandschutz  Makiol Wiederkehr AG, Beinwil am See

Landschaftsarchitektur Mettler Landschaftsarchitektur AG, Gossau

Bauleitung   p-4 AG, Zug

Städtebau und Gestaltung

Die bestehende Schulanlage Meierhöfli fügt sich aus mehreren, linearen Gebäuden zusammen� Umgeben 
von Wohn- und Gewerbebauten mit unterschiedlichem Massstab, ist die bestehende Schule im hetero-
genen Quartier räumlich nicht gefasst� Für die Erweiterung der Schulanlage mit neuen Schulräumen und 
einer Doppelturnhalle schlagen die Projektverfassenden einen Solitärbau mit kompaktem Fussabdruck vor� 
Dieser bildet ein Vis-à-vis zur bestehenden Schule und spannt eine neue Mitte mit Pausenplatz auf, von 
welchem aus die verschiedenen Nutzungen radial erschlossen werden� Auf der Nord-Süd-Achse verbindet 
dieses neue «Herz» der Anlage das bestehende Schulgebäude mit der neuen Erweiterung� In Ost-West-
Richtung werden die neuen Autoabstellplätze und die Sportplätze über diesen neuen Schwerpunkt der 
Gesamtanlage miteinander verbunden�  

Von der Fichtenstrasse her führt eine Stichstrasse mit Veloabstellplätzen direkt in dieses wohlproportio-
nierte Zentrum� Somit ist die Auffindbarkeit sowie die Orientierung und Adressierung der Gesamtanlage 
folgerichtig von diesem Zentrum aus geregelt� Die vorgeschlagene Setzung schafft im Freiraum eine klare 
Zonierung von Pausenfläche und Sportanlage und trennt diese vom motorisierten Individualverkehr� Die 
Massenverteilung erlaubt die Freiräume mit ihren Individualnutzungen funktional zu trennen und gleichzei-
tig räumlich zusammenzubinden� Das höhere Volumen der dreigeschossigen neuen Primarschule verstärkt 
durch seinen Höhenakzent zusätzlich den Massenschwerpunkt der Gesamtanlage� Es gliedert zusätzlich das 
Volumen des Solitärbaus und schafft volumetrisch eine Verbindung zu den bestehenden, linearen Volumen 
und damit eine Zugehörigkeit zur bestehenden Schule� 

Durch die Setzung des Neubaus und dessen Einrücken von der Fichtenstrasse wird der Freiraum mittig be-
setzt und damit die Landreserve für künftige Nutzung unterteilt� Zudem wirft die Parkierung entlang der 
Strasse die Frage nach der Fassung des künftigen Strassenraumes auf� Die funktional an der Strasse platzier-

te Parkierung wirft auch die Frage nach dem Erscheinungsbild auf, ob ein Parkplatz eine adäquate optische 
Adressierung der Schulanlage Meierhöfli sein kann�  

Die Sockelstruktur des Neubaus besteht im Untergeschoss aus Ortbeton� Oberirdisch wird die gesamte 
Tragstruktur in vorfabrizierter Holzbauweise mit einem Treppenhauskern aus Beton gefertigt� Das Raster des 
Holzbaus widerspiegelt sich auch in der strukturierten Fassade� Eine geschuppt angeordnete, hinterlüftete 
Kupferblech-Abdeckung dient als mechanischer Witterungsschutz� Die Neigung macht bei einer optiona-
len PV Verkleidung Sinn, ansonsten ist es eher eine Gestaltungsfrage� Bei der gedeckten Pausenhalle wirkt 
das Gebäude wie auf dünnen Stäbchen aufgeständert und hinterlässt den Eindruck einer weggelassenen 
Fassade� Die Eckausbildung wirkt in sich grob und gegenüber der übrigen filigranen Fassadenstruktur nicht 
schlüssig�

Nutzungsqualität

Eine neue Treppe verbindet die bestehenden mit den neuen Pausenflächen, ohne den Schulbetrieb im Be-
stand zu beeinträchtigen� Die neue Kulturhalle öffnet sich zum neuen Pausenplatz, Mittelpunkt und Herz 
der Anlage� Die Rückseite bekommt dadurch ein Gesicht� Die kleinen Eingriffe im Bestand werden vom Be-
urteilungsgremium gewürdigt� 

Vom zentralen Pausenplatz aus wird der Neubau über eine gedeckte Pausenhalle erschlossen� Man betritt 
ebenerdig ein grosszügiges Foyer mit klarer Funktionstrennung Schule-Sporthalle� Dieses kann auch als 
Eventraum oder Tribüne zur Turnhalle benutzt werden� Die axialsymmetrische Anordnung der Grundriss-
disposition, die spannungslosen, gleichwertigen Erschliessungsgänge und die im Verhältnis zu engen Platz-
verhältnissen im zentralen Treppenhaus sind zwar funktional, wirken jedoch nicht fein ausgearbeitet und 
schematisch� Der Ausblick vom 2� Obergeschoss ist nicht kohärent zu den spannungsvollen Einblicken in die 
Turnhalle vom EG und 1�OG aus� Die Sicht auf die PV-Anlage ist hingegen nicht so attraktiv�  

Qualität der geschaffenen Aussenräume

Die korrigierte städtebauliche Situation führt zu einem erheblich niedrigeren Versiegelungsgrad und zu 
grösseren Entfaltungsmöglichkeiten für die Aussenraumgestaltung� Besonders attraktiv ist der zentrale Pau-
senbereich mit dem grosszügigen gedeckten Bereich� Die Café-Möblierung in den chaussierten Flächen 
entspricht allerdings nicht der Zielgruppe und die Birken hätten als Flachwurzler in dem stark genutzten 
und verdichteten Belag wenig Chancen, gut zu gedeihen� Die aus städtebaulicher Sicht zwar als möglich 
angesehene Vorzone an der Fichtestrasse vermag in ihrer Gestaltung nicht zu überzeugen� Mit der promi-
nent präsentierten Containeranlage, dem spärlich bepflanzten Parkplatz und den eher zufällig platzierten 
Veloabstellplätzen wirkt das Ganze wie ein rückwärtiger Hofbereich� Ungelöst ist auch der Übergang zum 
Pausenplatz und dem Zugangsbereich; die vielen Belagswechsel und die Versprünge im Layout wirken sehr 
unruhig und kleinteilig� Gelungen ist dagegen der Vorschlag für den südlichen Bereich� Besonders die Integ-
ration der Feuerwehrzufahrt sowie das Entsiegeln und Begrünen der Asphaltfläche würden zu einer grossen 
Aufwertung führen� Insgesamt bleibt die Aussenraumgestaltung mit dem Ausdruck an der Fichtestrasse 
deutlich hinter den Erwartungen zurück, macht aber valable Vorschläge für die Sportplätze, den zentralen 
Pausenhof und die Freiräume der Kindergärten� �
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Fazit

Insgesamt weist der Projektvorschlag eine ausgewogene Volumensetzung auf� Die Gruppierung aller Nut-
zungen um einen zentralen Freiraum, bei gleichzeitiger funktionaler und räumlicher Verschränkung der 
Innen- und Aussenbereiche wird sehr gewürdigt� Leider ist aufgrund von einem Neuanfang nach der Zwi-
schenkritik die Umsetzung und Ausarbeitung des Konzeptes mangelhaft und nicht überzeugend genug�

* Für neue Sporthalle und Neubau Primarschulhaus (exkl� Erweiterung)
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PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+5.75

Vereinsmaterial Vereinsmaterial VereinsmaterialVereinsmaterial

GN07

HLKS

125 m2

Schutzraum

50 m2

10 m2

9 m2

Schutzraum

49 m2

Schutzraum

50 m2

Schutzraum

50 m2

DSH05

Geräteraum innen

180 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH02a

Sanität

21 m2

GN08

Gang

227 m2

Steigzone

Kabine
140x280cm

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH09

8 m2

GN07

Elektro Technik

21 m2

DSH01

Sporthalle

910 m2

DSH10

Reinnigungs.

12 m2

DSH07

WC M

12 m2

GN01

6 m2

DSH08

WC K

12 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

Primarschule

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

Gang

241 m2

GN03 Büro Hauswart

13 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

02 IF-Raum

38 m2

B1b

Gruppenraum

23 m2

B1b

Gruppenraum

24 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

19 Multifunktionsraum

73 m2

Primarschule

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

02a IF-Raum

22 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

02 IF-Raum

38 m2

R2

Schulleitungsbüro

23 m2

06

Besprechungszimmer

24 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

R2 Schulleitungsbüro

13 m2
Gang

241 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

0 1 2m

+5.625

Gründach mit PV

Steigzone

Kabine
140x280cm

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

PS03 + R3

Arbeitsplätze + Res. Erw.

42 m2

PS07

9 m2

GN08

19 m2

GN01 GN 02

6 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2
+9.125

02

IF-Raum

49 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

Begegnungszone / Garderobe

150 m2

B1

GR

42 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

WC M

5 m2

B2

GGR

50 m2

WC K

5 m2

WC L. / IV

6 m2

2.OG neues Schulareal M.1.200

1.OG bestehende Primarschule M.1.200

2.OG bestehende Primarschule M.1.200

3.OG neues Schulareal - Erweiterung M.1.200UG neues Schulareal M.1.200

Visualisierung
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Situation

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

431.70 m ü.M = -2.25

431.70 m ü.M = -2.25

AR02 Pausenfläche aussen
Aussenraum Tagesstrukturen

9
.2

-2.70

±0.00

-1.70

-1.78-0.50

-0.50-1.87

-1.70

-1.94

-2.80

AR02 Pausenfläche aussen
1’298 m2

UG

433.95 m ü.M = ±0.00

AR12
Autoparkierung

Kat.-Nr. 384

Fichtenstrasse

F
ic

h
te

n
st

ra
ss

e

21

22

20

24

25

23

27

28

26

30

31

29

33

34

32

36

37

35

39

40

38

2

3

1

5

6

4

8

9

7

11

12

10

14

15

13

17

18

16

19

Parzelle

Schultrakt

Kulturhalle

S
p

ez
ia

lt
ra

kt

Kindergarten

Pavillon

Neue
Doppelsporthalle und

Schule

AR11 abschliessbare
Veloabstellplätze

AR04 Allwetterplatz
26 x 42 m

AR05 Rasenspielfeld
45 x 60 m

AR06 Weitersprunganlage

AR08 Aussenraum
Kindergarten / Tagesstrukturen

AR08 Aussenraum Kindergarten

AR03 Spielplatz
bestehend

AR07 Schnelllau˼ahn ȰȨ �

AR08 Aussenraum Kindergarten

Sandkasten

KG03 Aussengeräteraum

Aufstockung für ev. ErweiterungGründach

AR09 Aussengeräteraum
Hauswart 30 m2

AR11 Velos

Gründach mit PV

AR03 Spielplatz
neu

AR11 Velos

Fernwärmestation

AR10 Aussengeräteraum
Schule und Vereine

AR01 Pausenfläche aussen gedeckt ȪȬȩ�2

AR11 Velos

DSH06 Geräteraum
Aussen 35 m2

AR13 Entsorgung

AR11 Velos

AR11 Velos

0 1 5mSituation M.1:500

Ortsbauliche Setzung

Das bestehende Schulhausensemble Meierhöfl� �Ĉgt s�ch aus �ersch�edenen
Gebäudestrukturen im grosszügigen Freiraum an der Fichtenstrasse ein.  Die
Schulanlage béndet s�ch �n e�ne� heter�gen ge achsenen ��hnǚ und
Industriequartier. Die Schule besteht aus mehreren Baukörpern und wird von
unterschiedlichen Körnungen und Nutzungen umschlossen, jedoch räumlich
nicht gefasst. Der heutige Eingang liegt in der Achse Fichtenstrasse-
Meierhöfl�strasse und �Ĉhrt zu� zentralen 
nnenh�� der �nlageǕ  elcher s�ch
auf der oberen Ebene béndetǘ

Die wachsenden und ergänzenden Schulraumstrukturen fordern eine klare
Neuverteilung in den bestehenden Gebäuden, welche mit dem Konzept
hervorragend umgesetzt werden können. So können Kindergarten,
Primarschule und Tagesstruktur optimal platziert werden. Ein neuer Baukörper
als Solitär ergänzt und vervollständigt die Anlage, welcher die neue
Doppelsporthalle, sowie die kün̉�gen �chulräu�e der �r��arschule
beherbergt. Gleichzeitig wird die bestehende alte Turnhalle zu einer Kulturhalle
umgenutzt.

Unser Projektvorschlag sieht für die Erweiterung der Schulanlage einen klar
strukturierten Baukörper vor, der sich präzise in die vorhandene, ortsbauliche
Struktur einfügt. Die nordwestliche Ecke, Fichtenstrasse mit Umfahrung, wird
mit der Setzung des Neubaus städtebaulich gefasst und bildet den Aủakt der
Schulanlage. Dem Neubau vorgelagert bénden s�ch d�e neu gestalteten
Parkplätze, zentral eingebettet und entsiegelt im Grünen.

Die Schulanlage erhält so einen neuen Aủakt ��t �dress�erung au� der
unteren Platzebene, wo sich die neuen Eingänge anordnen. Hier orientieren
sich die sanierten Bestandsbauten zusammen mit dem Neubau um den neuen
Schulhof herum an. Kulturhalle und Sporthalle, Neubau Primarschule und
Tagesstrukturen, sowie bestehendes Primarschulhaus und Neubau Primar-
schule stehen im Dialog und sind über kurze Wege miteinander verbunden. Der
neue Schulhof verbindet sich mit den Aussenflächen der �nlage gle�cher�assen
wie zu den bestehenden Gebäuden, und wird zum «Pendant» des historischen
Platzes auf der oberen Ebene.

Die Sporthalle wird um ein Geschoss ins Erdreich integriert, um eine
Transparenz über das Foyer in die Sporthalle zu erzeugen und den Dialog
zwischen Kulturhalle – Platz – Sporthalle zu fördern. So entsteht eine
angemessene Präsenz zum neu dén�erten �chulaussenrau� und gl�edert den
Schulhof in logische und gut einsehbare Bereiche, mit optimaler Anbindung an
das bestehende Schulhaus.

Die neue Schulanlage wird in ihrem Gesamtausdruck gestärkt und
städtebaulich präzisiert, gleichzeitig wird das hinten und vorne durch zwei klare
Platzsituationen ergänzt und ins Gleichgewicht gebracht. Die PP Situation wird
verkehrstechnisch optimal am Rand des Areals platziert, ohne den Schulbetrieb
zu stören. Neue Wege verbinden die unterschiedlichen Nutzungen auf logische
und einfache Art miteinander.

So wird die vorhandene feingliedrige Gebäudestruktur beibehalten und zu
einem neuen Ganzen ergänzt. Das bestehende Schulhaus bleibt ein markanter
volumetrischer Baustein im Ensemble mit einem grosszügigen umfl�essenden
Freiraum.

Freiraumkonzept

Die Freiraumgestaltung der Schulanlage orientiert sich an den Gegebenheiten
des Ortes und bindet seine topográschen �es�nderhe�ten und d�e strateg�sche
Lage in das Konzept mit ein. Durch die gezielte Positionierung des
Neubaukörpers entsteht im Zusammenspiel mit den Bestandsbauten der
Schulanlage Meierhöfl� und de� K�ndergarten e�n st��m�ges 	nse��leǘ
Gleichzeitig wird die heutige Anlage in eindeutige Räume aufgeteilt. Eine
grosszügige Fläche spannt sich zwischen dem Neubau, der Schule und der
Kulturhalle auf und bildet die Adresse der Anlage. Das Eingangsniveau wird
platzartig um das Erdgeschoss des Neubaus geführt. Die heutige
Pausenplatzfläche �ersch��lzt räu�l�ch ��t de� �ult��unkt��nalenǕ ��t
Bäumen gesäumten Vorplatz des Neubaus.

Mithilfe einer Rampe wird das Eingangsniveau des Bestandsgebäudes
rollstuhlgängig erreicht. Eine neue Treppe führt direkt zu dem bestehenden
Vorplatz des Schultraktes und eine direkte Verbindung zu den bestehenden
Freiräumen im Süden. Die neu organisierten Sportbereiche werden mit einem
neuen Ballfangzaun eingefasst, wobei der neue Allwetterplatz eine räumliche
Erweiterung der Pausenfläche darstelltǘ
Der Vorplatz und der grosszügige Pausenplatz fungieren nicht nur als Herz der
Schulanlage. Sie dienen auch als ein Quartiertre˾punkt ��r alle� ausserhal�
des �chul�etr�e�esǘ  ��e �ussenanlagen der �chule s�nd an das �egenetz
angebunden und tragen damit zur besseren Vernetzung innerhalb des Ortes
bei.

Die bestehenden multifunktionalen Pausenflächen der �chule  erden durch
partielle Ö˾nungen �� harten �elagǕ durch �au�pflanzungen und durch neue
Möblierung aufgewertet. Die Bestandsbäume werden dort mit unter-
schiedlichen, heimischen Baumarten und Sträuchern ergänzt. Grosskronige
Arten (Wildkirsche, Ahorn, Linde und Nussbaum) spenden an sonnigen Tagen
Schatten und gliedern den Freiraum. Die, in den chaussierten Inseln stehenden,
gelben Rosskastanien (Aesculus fla�a ƺ�est�taƼ ǚ res�stent gegen ��n�er��ttenǿ
verleihen dem jeweiligen Vorplatz einen repräsentativen Charakter.  Um die
Biodiversität zu erhöhen und als ökologische Ausgleichmassnahme wird die
Dachfläche des �eu�aus ��t reg��nale� �nsaat �n K����nat��n ��t
Wildstaudenpflanzung �egrĈntǘ ��nnen�reundl�che ��ldstauden und
Lerngärten in den Pflanzra�atten an den �estands�assanden erhñhen d�e
Biodiversität zusätzlich. Alle Bereiche des Aussenraumes sind gut einsehbar
und überschaubar für die Betreuungspersonen.

Auf der Westseite des Neubaus spannt sich ein Bereich als Parkplatzfläche �Ĉr
das Lehrpersonal und die Besucher auf und dient als Anlieferungsflächeǘ �er
Freiraum orientiert sich an der bestehenden Schulanlage. Die Oberfläche der
Parkplätze wird mit wasserdurchlässigen Rasengittersteinen belegt und
punktuell von Bäumen unterbrochen. Ein breiter Grünstreifen zu der Strasse
fungiert als räumlicher Pu˾er und  �rd ��t �eupflanzungen au�ge ertetǘ
Der bestehende Spielplatz wird in das Freiraumkonzept integriert. Neue
Spielgeräte, Balancierbalken und Sitzhocker ergänzen den Spiel- und
Aufenthaltswert der Freiräume des Kindergartens.

Die meisten Veloständer werden im Norden an dem Sockel des Hauptgebäudes,
unter dem Vordach untergebracht. Zusätzlich werden in der Nähe des Eingangs
Unterstellmöglichkeiten für Velos und Mofas angeboten. Alle Wege sind aus
grobkörnigem Asphalt, der im Bereich der Bauminseln in eine lockere, mit
Wildstauden bewachsene Kiesfläche Ĉ�ergehtǘ �er �ere�ch des heut�gen
Vorplatzes wird, wie im Bestand aus Asphalt mit Natursteinbändern aus Gneis
befestigt. Die Beläge tragen zu einer freundlichen und erfrischenden
Atmosphäre auf dem Areal bei. Die Oberfläche er�Ĉllt d�e heut�gen �nsprĈche
an Belastung und Komfort (behindertengerecht). Der erhöhte Vorplatz wird
mithilfe neuer Rampen hindernisfrei erreichbar.

Die gewählten Pflanzen und �ater�al�en s�nd ne�en �hrer �ttrakt���tät
pflegele�cht und r��ustǘ ��t der �estaltung des 
re�rau�es  �rd n�cht nur �Ĉr
die Schülerinnen und Schüler eine Vielzahl an unterschiedlichen Aufent-
haltsbereichen gescha˾enǕ d�e �egl�chen �edĈr�n�ssen �au� ��etenǕ s�ndern
auch ein wichtiger Freiraum für die Gemeinde. Mit dem grossen Anteil
wasserdurchlässiger Beläge, vielfaltiger Bepflanzung und den ñk�l�g�schen
Ausgleichflächen steuert das K�nzept zur �achhalt�gke�t �e�Ǖ unterstĈtzt das
natürliche Regenwassermanagement und verbessert das Lokalklima.

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

431.70 m ü.M = -2.25

431.70 m ü.M = -2.25

AR02 Pausenfläche aussen
Aussenraum Tagesstrukturen

9
.2

-2.70

±0.00

-1.70

-1.78-0.50

-0.50-1.87

-1.70

-1.94

-2.80

AR02 Pausenfläche aussen
1’298 m2

UG

433.95 m ü.M = ±0.00
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Kindergarten

Pavillon

Neue
Doppelsporthalle und

Schule

AR11 abschliessbare
Veloabstellplätze

AR04 Allwetterplatz
26 x 42 m

AR05 Rasenspielfeld
45 x 60 m

AR06 Weitersprunganlage

AR08 Aussenraum
Kindergarten / Tagesstrukturen

AR08 Aussenraum Kindergarten

AR03 Spielplatz
bestehend

AR07 Schnelllau˼ahn ȰȨ �

AR08 Aussenraum Kindergarten

Sandkasten

KG03 Aussengeräteraum

Aufstockung für ev. ErweiterungGründach

AR09 Aussengeräteraum
Hauswart 30 m2

AR11 Velos

Gründach mit PV

AR03 Spielplatz
neu

AR11 Velos

Fernwärmestation

AR10 Aussengeräteraum
Schule und Vereine

AR01 Pausenfläche aussen gedeckt ȪȬȩ�2

AR11 Velos

DSH06 Geräteraum
Aussen 35 m2

AR13 Entsorgung

AR11 Velos

AR11 Velos

0 1 5mSituation M.1:500

Ortsbauliche Setzung

Das bestehende Schulhausensemble Meierhöfl� �Ĉgt s�ch aus �ersch�edenen
Gebäudestrukturen im grosszügigen Freiraum an der Fichtenstrasse ein.  Die
Schulanlage béndet s�ch �n e�ne� heter�gen ge achsenen ��hnǚ und
Industriequartier. Die Schule besteht aus mehreren Baukörpern und wird von
unterschiedlichen Körnungen und Nutzungen umschlossen, jedoch räumlich
nicht gefasst. Der heutige Eingang liegt in der Achse Fichtenstrasse-
Meierhöfl�strasse und �Ĉhrt zu� zentralen 
nnenh�� der �nlageǕ  elcher s�ch
auf der oberen Ebene béndetǘ

Die wachsenden und ergänzenden Schulraumstrukturen fordern eine klare
Neuverteilung in den bestehenden Gebäuden, welche mit dem Konzept
hervorragend umgesetzt werden können. So können Kindergarten,
Primarschule und Tagesstruktur optimal platziert werden. Ein neuer Baukörper
als Solitär ergänzt und vervollständigt die Anlage, welcher die neue
Doppelsporthalle, sowie die kün̉�gen �chulräu�e der �r��arschule
beherbergt. Gleichzeitig wird die bestehende alte Turnhalle zu einer Kulturhalle
umgenutzt.

Unser Projektvorschlag sieht für die Erweiterung der Schulanlage einen klar
strukturierten Baukörper vor, der sich präzise in die vorhandene, ortsbauliche
Struktur einfügt. Die nordwestliche Ecke, Fichtenstrasse mit Umfahrung, wird
mit der Setzung des Neubaus städtebaulich gefasst und bildet den Aủakt der
Schulanlage. Dem Neubau vorgelagert bénden s�ch d�e neu gestalteten
Parkplätze, zentral eingebettet und entsiegelt im Grünen.

Die Schulanlage erhält so einen neuen Aủakt ��t �dress�erung au� der
unteren Platzebene, wo sich die neuen Eingänge anordnen. Hier orientieren
sich die sanierten Bestandsbauten zusammen mit dem Neubau um den neuen
Schulhof herum an. Kulturhalle und Sporthalle, Neubau Primarschule und
Tagesstrukturen, sowie bestehendes Primarschulhaus und Neubau Primar-
schule stehen im Dialog und sind über kurze Wege miteinander verbunden. Der
neue Schulhof verbindet sich mit den Aussenflächen der �nlage gle�cher�assen
wie zu den bestehenden Gebäuden, und wird zum «Pendant» des historischen
Platzes auf der oberen Ebene.

Die Sporthalle wird um ein Geschoss ins Erdreich integriert, um eine
Transparenz über das Foyer in die Sporthalle zu erzeugen und den Dialog
zwischen Kulturhalle – Platz – Sporthalle zu fördern. So entsteht eine
angemessene Präsenz zum neu dén�erten �chulaussenrau� und gl�edert den
Schulhof in logische und gut einsehbare Bereiche, mit optimaler Anbindung an
das bestehende Schulhaus.

Die neue Schulanlage wird in ihrem Gesamtausdruck gestärkt und
städtebaulich präzisiert, gleichzeitig wird das hinten und vorne durch zwei klare
Platzsituationen ergänzt und ins Gleichgewicht gebracht. Die PP Situation wird
verkehrstechnisch optimal am Rand des Areals platziert, ohne den Schulbetrieb
zu stören. Neue Wege verbinden die unterschiedlichen Nutzungen auf logische
und einfache Art miteinander.

So wird die vorhandene feingliedrige Gebäudestruktur beibehalten und zu
einem neuen Ganzen ergänzt. Das bestehende Schulhaus bleibt ein markanter
volumetrischer Baustein im Ensemble mit einem grosszügigen umfl�essenden
Freiraum.

Freiraumkonzept

Die Freiraumgestaltung der Schulanlage orientiert sich an den Gegebenheiten
des Ortes und bindet seine topográschen �es�nderhe�ten und d�e strateg�sche
Lage in das Konzept mit ein. Durch die gezielte Positionierung des
Neubaukörpers entsteht im Zusammenspiel mit den Bestandsbauten der
Schulanlage Meierhöfl� und de� K�ndergarten e�n st��m�ges 	nse��leǘ
Gleichzeitig wird die heutige Anlage in eindeutige Räume aufgeteilt. Eine
grosszügige Fläche spannt sich zwischen dem Neubau, der Schule und der
Kulturhalle auf und bildet die Adresse der Anlage. Das Eingangsniveau wird
platzartig um das Erdgeschoss des Neubaus geführt. Die heutige
Pausenplatzfläche �ersch��lzt räu�l�ch ��t de� �ult��unkt��nalenǕ ��t
Bäumen gesäumten Vorplatz des Neubaus.

Mithilfe einer Rampe wird das Eingangsniveau des Bestandsgebäudes
rollstuhlgängig erreicht. Eine neue Treppe führt direkt zu dem bestehenden
Vorplatz des Schultraktes und eine direkte Verbindung zu den bestehenden
Freiräumen im Süden. Die neu organisierten Sportbereiche werden mit einem
neuen Ballfangzaun eingefasst, wobei der neue Allwetterplatz eine räumliche
Erweiterung der Pausenfläche darstelltǘ
Der Vorplatz und der grosszügige Pausenplatz fungieren nicht nur als Herz der
Schulanlage. Sie dienen auch als ein Quartiertre˾punkt ��r alle� ausserhal�
des �chul�etr�e�esǘ  ��e �ussenanlagen der �chule s�nd an das �egenetz
angebunden und tragen damit zur besseren Vernetzung innerhalb des Ortes
bei.

Die bestehenden multifunktionalen Pausenflächen der �chule  erden durch
partielle Ö˾nungen �� harten �elagǕ durch �au�pflanzungen und durch neue
Möblierung aufgewertet. Die Bestandsbäume werden dort mit unter-
schiedlichen, heimischen Baumarten und Sträuchern ergänzt. Grosskronige
Arten (Wildkirsche, Ahorn, Linde und Nussbaum) spenden an sonnigen Tagen
Schatten und gliedern den Freiraum. Die, in den chaussierten Inseln stehenden,
gelben Rosskastanien (Aesculus fla�a ƺ�est�taƼ ǚ res�stent gegen ��n�er��ttenǿ
verleihen dem jeweiligen Vorplatz einen repräsentativen Charakter.  Um die
Biodiversität zu erhöhen und als ökologische Ausgleichmassnahme wird die
Dachfläche des �eu�aus ��t reg��nale� �nsaat �n K����nat��n ��t
Wildstaudenpflanzung �egrĈntǘ ��nnen�reundl�che ��ldstauden und
Lerngärten in den Pflanzra�atten an den �estands�assanden erhñhen d�e
Biodiversität zusätzlich. Alle Bereiche des Aussenraumes sind gut einsehbar
und überschaubar für die Betreuungspersonen.

Auf der Westseite des Neubaus spannt sich ein Bereich als Parkplatzfläche �Ĉr
das Lehrpersonal und die Besucher auf und dient als Anlieferungsflächeǘ �er
Freiraum orientiert sich an der bestehenden Schulanlage. Die Oberfläche der
Parkplätze wird mit wasserdurchlässigen Rasengittersteinen belegt und
punktuell von Bäumen unterbrochen. Ein breiter Grünstreifen zu der Strasse
fungiert als räumlicher Pu˾er und  �rd ��t �eupflanzungen au�ge ertetǘ
Der bestehende Spielplatz wird in das Freiraumkonzept integriert. Neue
Spielgeräte, Balancierbalken und Sitzhocker ergänzen den Spiel- und
Aufenthaltswert der Freiräume des Kindergartens.

Die meisten Veloständer werden im Norden an dem Sockel des Hauptgebäudes,
unter dem Vordach untergebracht. Zusätzlich werden in der Nähe des Eingangs
Unterstellmöglichkeiten für Velos und Mofas angeboten. Alle Wege sind aus
grobkörnigem Asphalt, der im Bereich der Bauminseln in eine lockere, mit
Wildstauden bewachsene Kiesfläche Ĉ�ergehtǘ �er �ere�ch des heut�gen
Vorplatzes wird, wie im Bestand aus Asphalt mit Natursteinbändern aus Gneis
befestigt. Die Beläge tragen zu einer freundlichen und erfrischenden
Atmosphäre auf dem Areal bei. Die Oberfläche er�Ĉllt d�e heut�gen �nsprĈche
an Belastung und Komfort (behindertengerecht). Der erhöhte Vorplatz wird
mithilfe neuer Rampen hindernisfrei erreichbar.

Die gewählten Pflanzen und �ater�al�en s�nd ne�en �hrer �ttrakt���tät
pflegele�cht und r��ustǘ ��t der �estaltung des 
re�rau�es  �rd n�cht nur �Ĉr
die Schülerinnen und Schüler eine Vielzahl an unterschiedlichen Aufent-
haltsbereichen gescha˾enǕ d�e �egl�chen �edĈr�n�ssen �au� ��etenǕ s�ndern
auch ein wichtiger Freiraum für die Gemeinde. Mit dem grossen Anteil
wasserdurchlässiger Beläge, vielfaltiger Bepflanzung und den ñk�l�g�schen
Ausgleichflächen steuert das K�nzept zur �achhalt�gke�t �e�Ǖ unterstĈtzt das
natürliche Regenwassermanagement und verbessert das Lokalklima.
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Würdigung der eingereichten Projekte

Grundriss EG Bestand

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR02 Pausenfläche aussen / �ussenrau� �agesstrukturen

206 m2

AR03 Spielplatz

940 m2

AR07 Schnelllau˼ahn ȰȨ�

AR05 Rasenspielfeld 45 x 60m

2’700 m2

AR04 Allwetterplatz 26 x 42m

1’092 m2

AR02 Pausenfläche aussen

1’298 m2

AR13 Entsorgung

37 m2

AR12 Autoparkierung (40 PP)

968 m2

AR11 Velos

22 m2

AR11 Velos

22 m2

AR03 Spielplatz neu

AR09 Aussengeräteraum Hauswart

30 m2

DSH06 Geräteraum aussen

35 m2

AR11 Abschliesbare Veloabstellplätze

40 m2

AR11 Velos
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431.70 m ü.M = -2.25

-2.25

Zusätzliche Eingang TurnhalleEingang SchuleHaupteingang Turnhalle

1.OGUG
AR01 Pausenfläche aussen gedeckt

241 m2

Zuschauergalerie

Kabine
140x280cm

Steigzone

IV WC

5 m2

Foyer Schule

39 m2

IV WC

5 m2
GN01 GN08

19 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

DSH11

Tribüne Turnhalle

168 m2

DSH11

Foyer Turnhalle

26 m2

DSH11

Foyer Turnhalle

26 m2

431.15 m ü.M = -2.80

431.25 m ü.M = -2.70

Lichtschacht

Lichtschacht
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Neuer Boden

Option: Integration in
Dämmperimeter. Wände /

Boden / Decke Neu

-2.68

-2.25

-2.23

-2.71

-2.71

-2.74

-3.42 -3.42

-3.45

-1.70

-3.42

Tagesstruktur

Primarschule

Kulturhalle

Gang

156 m2

D1 Werken

82 m2

D2 Mat./Maschinen

38 m2

E1 Kombiwerkstatt

82 m2

E2 Lager Kombi.

68 m2

R1 Teamzimmer

100 m2

R3 Arbeitsplätze

66 m2

WC Lehrer / IV

27 m2

04 Musik.

18 m2

KH03 Lager

89 m2

KH04

Putzraum / Lager

37 m2

TS02d Tagesstruktur

66 m2

TS06 Gastroküche

58 m2

TS09 WC K

22 m2

TS10

WC IV

3 m2

TS08 WC M

22 m2

GN06 Lager Hauswart

34 m2

TS12

36 m2

Lỉ

3 m2

GN07a Technik

54 m2

KH01 Kulturhalle

281 m2

Brennraum

17 m2

TS13b

Technik Elektro

15 m2

TS13a

Technik Elektro

9 m2

TS13 Technik

18 m2

Lỉ

3 m2

AR10

Ausseng. Schule/Vereine

18 m2

GN02 PU

8 m2

TS11a Mobiliarlager Schule

41 m2

TS11b Mobiliarlager Schule

51 m2

Gang

75 m2

GN08a Verbindung / Lagerfläche

90 m2

0 1 2mEingangsgeschoss neues Schulareal M.1:200
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Grundriss 1� OG Bestand

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR13 Entsorgung

37 m2

AR02 Pausen s s s

206 m2

AR12 Autoparkierung (40 PP)

968 m2

AR11 Velos

22 m2

AR11 Velos

AR11 Velos

22 m2

AR02 Pausen s

1’298 m2 AR05 Rasenspielfeld 45 x 60m

2’700 m2

AR04 Allwetterplatz 26 x 42m

1’092 m2
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+2.125

Steigzone

Kabine
140x280cm

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

GN08

19 m2

GN 02

Putz

6 m2

PS06

WC M

9 m2

GN01

PS05

Archiv + Res. Arch. Erw.

42 m2

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

433.95 m ü.M = ±0.00

433.95 m ü.M = ±0.00

-0.03

-0.03 ±0.00 

±0.00 +0.03

±0.00 

Primarschule

Tagesstruktur

Kulturhalle

Q Bibliothek

52 m2

TS01 Tagesstruktur

80 m2

TS01 Tagesstruktur

68 m2

TS02a Tagesstruktur

18 m2

TS02b Tagesstruktur

14 m2

TS02c Tagesstruktur

22 m2

TS03 Büro Tagesstruktur

18 m2

TS04 Teeküche

6 m2

TS05 WC L/IV

6 m2

TS07 Gard.

70 m2

GN04 Hauswirtscha

25 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

Gang

254 m2

GN02 PU

8 m2

05 Büro

SSA

22 m2

Li

3 m2

Li

3 m2

KH02 Musiksaal

82 m2

AR02 Pausen  s

158 m2 02 IF-Raum

38 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

0 1 2mEingangsgeschoss bestehenden Schule M.1:200

Architekturkonzept - Bestand

Mit gezielten Eingri
Gruppenräume und verschiedener neuen Anordnungen, wie Bibliothek und
Arbeitsplätze für Lehrpersonen wird der Bestand für den kün
Schulbetrieb optimal strukturiert und aufgewertet.

Die Anordnung der neuen Tagesstruktur, in Verbindung mit dem neuen
Kultursaal/Aula, erweitern das Schulangebot und runden die ganzheitliche
Schulnutzung ab. Diese lassen sich kün
wie die strukturierte Raumanordnung mit Küche und Essräume, dem Li
den WC`s, sowie der Büroeinheit ergänzen. Die Fassade der Kulturhalle wird
zum vorgelagerten Platz Richtung Sporthalle geö n
darüber erschlossen werden. So agiert der Platz als Pu
halbö n
Neubau Sporthalle mit Schule und Kulturhalle au
Fläche unterstützt die angedachte Nutzung als Schulhof oder als
Kulturveranstaltungs s

Kulturhalle - Massnahmen im Bestand
Die neue Event- und Kulturhalle, welche auch als Ausweich- und Ergänzungs-
möglichkeit für die Räumlichkeiten der Tagesstruktur und der Primarschule
dient, wird unter Berücksichtigung des denkmalp
saniert. Die präzisen Sanierungsmassnahmen, wie z.B. Wände, Zugänge und
Boden, rücken die ehemalige Einfachturnhalle mit der Ergänzung einer
zuschaltbaren Galerie und der neuen Akustikdecke in ein neues festliches Licht.
Die Sanierung der Nordfassade ist ebenfalls gewünscht und trägt dazu bei.

Unser Projektvorschlag sieht zusätzlich die Ö
bereichs, zwecks Ein- und Aussicht, sowie die Nutzung als repräsentativen
Zugang direkt vom Platz, vor.  So entsteht ein komplett neuer Bezug zum
attraktiv gestalteten Aussenraum, der einer Kulturhalle gerecht wird. Mit
Akustikvorhängen kann der Innenraum blickdicht geschlossen werden.

Als sehr wichtiges Element, erachten wir die direkte Verbindung der Aussen-
räume der oberen und unteren Ebene auf kurzem Wege, welche wir im Bereich
der Pausenplätze mit einer einfachen, neuen Aussentreppe ermöglichen.

Spezialtrakt - Massnahmen im Bestand
Die Umbaumassnahmen in der neuen Tagesstruktur werden ebenfalls unter
Berücksichtigung des denkmalp m
eine attraktive und langfristig, gute Lösung zu erzielen, werden nicht nur die
geforderten WC-Anlagen mit neuem Li
Räume vorgenommen, sondern auch grosse Teile der Bodenplatte, neu erstellt
und gedämmt. Dies ermöglicht eine wirtscha
führung mit dem Plus, eine attraktive Raumhöhe im Untergeschoss zu erhalten.
Die leichten Abgrabungen für den Einbau der neuen westseitigen Fenster
unterstützen diese Massnahme, und sorgen für eine attraktive Raumqualität.
Eine gering abweichende Anordnung der WC-Anlagen zur Vorgabe, ermöglichen
eine l
angebunden wird.
Die Option die Garagen im Wärmedämmperimeter einzubinden, empfehlen wir.

Architekturkonzept - Neubau

Doppelsporthalle mit Schule
Die neue Doppelsporthalle wird ebenerdig über ein grosszügiges Foyer, welches
bei Veranstaltungen als Tribüne oder Eventraum dient, über den vorgelagerten
Platz erschlossen. Zwei breite Treppenanlagen führen ins lichtdurch
Untergeschoss, wo sich alle Nutzungen funktional auf einem Geschoss
anordnen. Garderoben mit Duschen und WC`s sowie Nebenräume sind am
Gang entlang angeordnet, welcher sich direkt mit den Hallen verbindet. Den
Rücken der Sporthallen bildet ein durchgehender Geräteraum, der sich so
variabel bestücken und von beiden Hallen erschliessen lässt. Mit der
Einbettung in das Terrain um ein Geschoss, wird ein minimaler Fussabdruck
und ein maximaler Freiraum erreicht, der die Sporthalle mit den
entsprechenden Geräte-Wänden für den Sportunterricht im Untergeschoss
ermöglicht und sich über das Erdgeschoss belichten lässt. So entsteht,
zusammen mit den Oberlichtern, eine gut belichtete Sporthalle, die einen
Einblick in den Schulsport und den Vereinssport gewährt, sowie eine
Transparenz zum Schulraum ermöglicht.

Ebenfalls ebenerdig zum Platz wird über ein grosszügiges, eigenes Foyer die
neue Primarschule im 1. und 2. Obergeschoss erschlossen. Direkt angebunden
an die Sporthalle lassen sich die neuen Schulräume über ein zentrales
Treppenhaus erschliessen. In einer klaren Struktur ordnen sich alle Schul- und
Gruppenräume ringförmig mit den Garderoben um den Erschliessungskern an
und bilden ein kleines Cluster je Geschoss. Aufgrund der gewählten Struktur
lassen sich die Räume frei anordnen oder ö s
und übersichtliche Lernlandscha n
gleichermassen ergänzt und problemlos aufgestockt werden, mit dem Vorteil,
dass diese Struktur mit gleicher Qualität eingebunden wird.

Das im Alltag funktional getrennte Foyer mit Tribüne, Doppelsporthalle zur
Schule, kann für Veranstaltungen Events oder Ausstellungen der Schule, als eine
funktionierende Einheit mit Windfang zusammengeschlossen werden. So
entsteht eine maximale Nutzungs
der Gemeinde und den Vereinen dient.

Material und Konstruktion
Die Tragstruktur des Neubaus wird über Terrain konsequent in Holzbauweise
und unter Terrain in Beton angedacht. Holzstützen mit Brettstapeldecken und
einem betonierten Kern bilden den Kop
ohne Nutzungsüberlagerung, kann eine statisch optimierte Bauweise erfolgen.
Kleinere Spannweiten und ein gezielter Kra e n e
Tragwerks führen zu einer besseren Qualität, ist wirtscha s
erweiterbar. Ebenfalls Holzstützen mit Fachwerkträgern überspannen die
Doppelturnhalle und lagern auf dem Untergeschoss aus Beton kra s
auf. Jedes dieser Materialien wird dort eingesetzt, wo es aus ökologischen,
konstruktiven und wirtscha s
kann, sodass eine nachhaltige Lösung auch im Hinblick auf den reduzierten
Materialeinsatz von Holz, garantiert entsteht.

Die klare Gebäudestruktur, beruhend auf dem angewandten Raster, spiegelt
sich ebenso in der Fassade und dem Ö s
stehende Fensterformate kombinieren sich zu Fensterbändern, mit gezielter
Raumbelichtung und bieten eine maximale Raumanschluss
Ö i
einem Sonnenschutz aus Aluminiumlamellen, dienen gleichzeitig der
Nachtauskühlung, sowie zur natürlichen Belü

Eine witterungsbeständige, hinterlü s
Neubau ein zeitgemässes Erscheinungsbild, welches sich auch im
Zusammenhang mit der umliegenden Nachverdichtung, sowie zur bestehenden
Schule farblich und materiell hervorragend integriert.

Bauzeit und Etappierung
Anhand der gewählten Bauweise und der Positionierung des Neubaus kann der
Schulbetrieb aufrechterhalten werden. Zunächst wird der Neubau erstellt, im
Anschluss könnten Teile in den Neubau temporär ausgelagert werden, um den
Bestand sorgfältig zu sanieren.
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Würdigung der eingereichten Projekte

Grundriss 3� OG Bestand

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+5.75

Vereinsmaterial Vereinsmaterial VereinsmaterialVereinsmaterial

GN07

HLKS

125 m2

Schutzraum

50 m2

10 m2

9 m2

Schutzraum

49 m2

Schutzraum

50 m2

Schutzraum

50 m2

DSH05

Geräteraum innen

180 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH02a

Sanität

21 m2

GN08

Gang

227 m2

Steigzone

Kabine
140x280cm

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH09

8 m2

GN07

Elektro Technik

21 m2

DSH01

Sporthalle

910 m2

DSH10

Reinnigungs.

12 m2

DSH07

WC M

12 m2

GN01

6 m2

DSH08

WC K

12 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

Primarschule

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

Gang

241 m2

GN03 Büro Hauswart

13 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

02 IF-Raum

38 m2

B1b

Gruppenraum

23 m2

B1b

Gruppenraum

24 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

19 Multifunktionsraum

73 m2

Primarschule

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

02a IF-Raum

22 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

02 IF-Raum

38 m2

R2

Schulleitungsbüro

23 m2

06

Besprechungszimmer

24 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

R2 Schulleitungsbüro

13 m2
Gang

241 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

0 1 2m

+5.625

Gründach mit PV

Steigzone

Kabine
140x280cm

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

PS03 + R3

Arbeitsplätze + Res. Erw.

42 m2

PS07

9 m2

GN08

19 m2

GN01 GN 02

6 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2
+9.125

02

IF-Raum

49 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

Begegnungszone / Garderobe

150 m2

B1

GR

42 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

WC M

5 m2

B2

GGR

50 m2

WC K

5 m2

WC L. / IV

6 m2

2.OG neues Schulareal M.1.200

1.OG bestehende Primarschule M.1.200

2.OG bestehende Primarschule M.1.200

3.OG neues Schulareal - Erweiterung M.1.200UG neues Schulareal M.1.200

Grundriss 2� OG

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+5.75

Vereinsmaterial Vereinsmaterial VereinsmaterialVereinsmaterial

GN07

HLKS

125 m2

Schutzraum

50 m2

10 m2

9 m2

Schutzraum

49 m2

Schutzraum

50 m2

Schutzraum

50 m2

DSH05

Geräteraum innen

180 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH02a

Sanität

21 m2

GN08

Gang

227 m2

Steigzone

Kabine
140x280cm

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH09

8 m2

GN07

Elektro Technik

21 m2

DSH01

Sporthalle

910 m2

DSH10

Reinnigungs.

12 m2

DSH07

WC M

12 m2

GN01

6 m2

DSH08

WC K

12 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

Primarschule

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

Gang

241 m2

GN03 Büro Hauswart

13 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

02 IF-Raum

38 m2

B1b

Gruppenraum

23 m2

B1b

Gruppenraum

24 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

19 Multifunktionsraum

73 m2

Primarschule

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

02a IF-Raum

22 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

02 IF-Raum

38 m2

R2

Schulleitungsbüro

23 m2

06

Besprechungszimmer

24 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

R2 Schulleitungsbüro

13 m2
Gang

241 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

0 1 2m

+5.625

Gründach mit PV

Steigzone

Kabine
140x280cm

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

PS03 + R3

Arbeitsplätze + Res. Erw.

42 m2

PS07

9 m2

GN08

19 m2

GN01 GN 02

6 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2
+9.125

02

IF-Raum

49 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

Begegnungszone / Garderobe

150 m2

B1

GR

42 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

WC M

5 m2

B2

GGR

50 m2

WC K

5 m2

WC L. / IV

6 m2

2.OG neues Schulareal M.1.200

1.OG bestehende Primarschule M.1.200

2.OG bestehende Primarschule M.1.200

3.OG neues Schulareal - Erweiterung M.1.200UG neues Schulareal M.1.200

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+431.70m ü. M.=-2.25

+9.825

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR04 Hartplatz

±0.00

+8.575

+12.075

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

Fahrbahn PP

AR11 Velos

PP

-1.94 Pavillon

Pavillon

C2 Material-Lagerraum

16 m2

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

C1 Handarbeit

71 m2

Garderobe KG

23 m2

WC K

5 m2

WC M

5 m2

Reserve

5 m2

Res.

1 m2

Reserve

5 m2

Lỉ

2 m2

Eing.

8 m2

Pavillon

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

19 Multifunktionsraum

71 m2

WC

5 m2

WC IV/L

5 m2

Garderobe KG

47 m2

Lỉ

2 m2

Treppe

9 m2

PU

3 m2

Res.

1 m2
Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC  K

9 m2

WC M

9 m2

Garderobe KG

54 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

Treppe

19 m2

+1.68

±0.00 

Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC

13 m2

Garderobe KG

53 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

T.

2 m2

Eing.

19 m2

0 1 2mAnsicht Süd - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle M.1.200 Ansicht Nord - Neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.200

1.OG bestehenden Kindergarten M.1.200

Eingangsgeschoss bestehenden Kindergarten M.1.200

1.OG bestehenden Pavillon M.1.350

Eingangsgeschoss bestehenden Pavillon M.1.200

Tragwerks- und Konstruktionskonzept

Stahlbetonbauweise

Holzbauweise

Doppelsporthalle

Schutzraum Optional

EG Kiga und Pavillon

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+431.70m ü. M.=-2.25

+9.825

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR04 Hartplatz

±0.00

+8.575

+12.075

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

Fahrbahn PP

AR11 Velos

PP

-1.94 Pavillon

Pavillon

C2 Material-Lagerraum

16 m2

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

C1 Handarbeit

71 m2

Garderobe KG

23 m2

WC K

5 m2

WC M

5 m2

Reserve

5 m2

Res.

1 m2

Reserve

5 m2

Lỉ

2 m2

Eing.

8 m2

Pavillon

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

19 Multifunktionsraum

71 m2

WC

5 m2

WC IV/L

5 m2

Garderobe KG

47 m2

Lỉ

2 m2

Treppe

9 m2

PU

3 m2

Res.

1 m2
Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC  K

9 m2

WC M

9 m2

Garderobe KG

54 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

Treppe

19 m2

+1.68

±0.00 

Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC

13 m2

Garderobe KG

53 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

T.

2 m2

Eing.

19 m2

0 1 2mAnsicht Süd - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle M.1.200 Ansicht Nord - Neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.200

1.OG bestehenden Kindergarten M.1.200

Eingangsgeschoss bestehenden Kindergarten M.1.200

1.OG bestehenden Pavillon M.1.350

Eingangsgeschoss bestehenden Pavillon M.1.200

Tragwerks- und Konstruktionskonzept

Stahlbetonbauweise

Holzbauweise

Doppelsporthalle

Schutzraum Optional

1� OG Kiga und Pavillon
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Grundriss EG Neubau

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR02 Pausenfläche aussen / �ussenrau� �agesstrukturen

206 m2

AR03 Spielplatz

940 m2

AR07 Schnelllau˼ahn ȰȨ�

AR05 Rasenspielfeld 45 x 60m

2’700 m2

AR04 Allwetterplatz 26 x 42m

1’092 m2

AR02 Pausenfläche aussen

1’298 m2

AR13 Entsorgung

37 m2

AR12 Autoparkierung (40 PP)

968 m2

AR11 Velos

22 m2

AR11 Velos

22 m2

AR03 Spielplatz neu

AR09 Aussengeräteraum Hauswart

30 m2

DSH06 Geräteraum aussen

35 m2

AR11 Abschliesbare Veloabstellplätze

40 m2

AR11 Velos

F
ic

h
te

n
st

ra
ss

e

21

22

20

24

25

23

27

28

26

30

31

29

33

34

32

36

37

35

39

40

38

2

3

1

5

6

4

8

9

7

11

12

10

14

15

13

17

18

16

19

Ballfangzaun

B
al

lf
an

gz
au

n

Ballfangzaun

B
al

lf
an

gz
au

n

B
al

lf
an

gz
au

n

B
al

lf
an

gz
au

n

P
er

im
et

er

431.70 m ü.M = -2.25

-2.25

Zusätzliche Eingang TurnhalleEingang SchuleHaupteingang Turnhalle

1.OGUG
AR01 Pausenfläche aussen gedeckt

241 m2

Zuschauergalerie

Kabine
140x280cm

Steigzone

IV WC

5 m2

Foyer Schule

39 m2

IV WC

5 m2
GN01 GN08

19 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

DSH11

Tribüne Turnhalle

168 m2

DSH11

Foyer Turnhalle

26 m2

DSH11

Foyer Turnhalle

26 m2

431.15 m ü.M = -2.80

431.25 m ü.M = -2.70

Lichtschacht

Lichtschacht

Neuer Boden

A
b

gr
ab

u
n

ge
n

 f
ü

r 
V

er
gr

ös
se

ru
n

g 
Fe

n
st

er
fl

äc
h

e

Neuer Boden

Option: Integration in
Dämmperimeter. Wände /

Boden / Decke Neu

-2.68

-2.25

-2.23

-2.71

-2.71

-2.74

-3.42 -3.42

-3.45

-1.70

-3.42

Tagesstruktur

Primarschule

Kulturhalle

Gang

156 m2

D1 Werken

82 m2

D2 Mat./Maschinen

38 m2

E1 Kombiwerkstatt

82 m2

E2 Lager Kombi.

68 m2

R1 Teamzimmer

100 m2

R3 Arbeitsplätze

66 m2

WC Lehrer / IV

27 m2

04 Musik.

18 m2

KH03 Lager

89 m2

KH04

Putzraum / Lager

37 m2

TS02d Tagesstruktur

66 m2

TS06 Gastroküche

58 m2

TS09 WC K

22 m2

TS10

WC IV

3 m2

TS08 WC M

22 m2

GN06 Lager Hauswart

34 m2

TS12

36 m2

Lỉ

3 m2

GN07a Technik

54 m2

KH01 Kulturhalle

281 m2

Brennraum

17 m2

TS13b

Technik Elektro

15 m2

TS13a

Technik Elektro

9 m2

TS13 Technik

18 m2

Lỉ

3 m2

AR10

Ausseng. Schule/Vereine

18 m2

GN02 PU

8 m2

TS11a Mobiliarlager Schule

41 m2

TS11b Mobiliarlager Schule

51 m2

Gang

75 m2

GN08a Verbindung / Lagerfläche

90 m2

0 1 2mEingangsgeschoss neues Schulareal M.1:200
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Grundriss 1� OG Neubau

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR13 Entsorgung

37 m2

AR02 Pausen s s s

206 m2

AR12 Autoparkierung (40 PP)

968 m2

AR11 Velos

22 m2

AR11 Velos

AR11 Velos

22 m2

AR02 Pausen s

1’298 m2 AR05 Rasenspielfeld 45 x 60m

2’700 m2

AR04 Allwetterplatz 26 x 42m

1’092 m2

F
ic

h
te

n
st

ra
ss

e

21

22

20

24

25

23

27

28

26

30

31

29

33

34

32

36

37

35

39

40

38

2

3

1

5

6

4

8

9

7

11

12

10

14

15

13

17

18

16

19

Ballfangzaun

B
al

lf
an

gz
au

n

Ballfangzaun

B
al

lf
an

gz
au

n

B
al

lf
an

gz
au

n

P
er

im
et

er

+2.125

Steigzone

Kabine
140x280cm

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

GN08

19 m2

GN 02

Putz

6 m2

PS06

WC M

9 m2

GN01

PS05

Archiv + Res. Arch. Erw.

42 m2

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

433.95 m ü.M = ±0.00

433.95 m ü.M = ±0.00

-0.03

-0.03 ±0.00 

±0.00 +0.03

±0.00 

Primarschule

Tagesstruktur

Kulturhalle

Q Bibliothek

52 m2

TS01 Tagesstruktur

80 m2

TS01 Tagesstruktur

68 m2

TS02a Tagesstruktur

18 m2

TS02b Tagesstruktur

14 m2

TS02c Tagesstruktur

22 m2

TS03 Büro Tagesstruktur

18 m2

TS04 Teeküche

6 m2

TS05 WC L/IV

6 m2

TS07 Gard.

70 m2

GN04 Hauswirtscha

25 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

Gang

254 m2

GN02 PU

8 m2

05 Büro

SSA

22 m2

Li

3 m2

Li

3 m2

KH02 Musiksaal

82 m2

AR02 Pausen  s

158 m2 02 IF-Raum

38 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

0 1 2mEingangsgeschoss bestehenden Schule M.1:200

Architekturkonzept - Bestand

Mit gezielten Eingri
Gruppenräume und verschiedener neuen Anordnungen, wie Bibliothek und
Arbeitsplätze für Lehrpersonen wird der Bestand für den kün
Schulbetrieb optimal strukturiert und aufgewertet.

Die Anordnung der neuen Tagesstruktur, in Verbindung mit dem neuen
Kultursaal/Aula, erweitern das Schulangebot und runden die ganzheitliche
Schulnutzung ab. Diese lassen sich kün
wie die strukturierte Raumanordnung mit Küche und Essräume, dem Li
den WC`s, sowie der Büroeinheit ergänzen. Die Fassade der Kulturhalle wird
zum vorgelagerten Platz Richtung Sporthalle geö n
darüber erschlossen werden. So agiert der Platz als Pu
halbö n
Neubau Sporthalle mit Schule und Kulturhalle au
Fläche unterstützt die angedachte Nutzung als Schulhof oder als
Kulturveranstaltungs s

Kulturhalle - Massnahmen im Bestand
Die neue Event- und Kulturhalle, welche auch als Ausweich- und Ergänzungs-
möglichkeit für die Räumlichkeiten der Tagesstruktur und der Primarschule
dient, wird unter Berücksichtigung des denkmalp
saniert. Die präzisen Sanierungsmassnahmen, wie z.B. Wände, Zugänge und
Boden, rücken die ehemalige Einfachturnhalle mit der Ergänzung einer
zuschaltbaren Galerie und der neuen Akustikdecke in ein neues festliches Licht.
Die Sanierung der Nordfassade ist ebenfalls gewünscht und trägt dazu bei.

Unser Projektvorschlag sieht zusätzlich die Ö
bereichs, zwecks Ein- und Aussicht, sowie die Nutzung als repräsentativen
Zugang direkt vom Platz, vor.  So entsteht ein komplett neuer Bezug zum
attraktiv gestalteten Aussenraum, der einer Kulturhalle gerecht wird. Mit
Akustikvorhängen kann der Innenraum blickdicht geschlossen werden.

Als sehr wichtiges Element, erachten wir die direkte Verbindung der Aussen-
räume der oberen und unteren Ebene auf kurzem Wege, welche wir im Bereich
der Pausenplätze mit einer einfachen, neuen Aussentreppe ermöglichen.

Spezialtrakt - Massnahmen im Bestand
Die Umbaumassnahmen in der neuen Tagesstruktur werden ebenfalls unter
Berücksichtigung des denkmalp m
eine attraktive und langfristig, gute Lösung zu erzielen, werden nicht nur die
geforderten WC-Anlagen mit neuem Li
Räume vorgenommen, sondern auch grosse Teile der Bodenplatte, neu erstellt
und gedämmt. Dies ermöglicht eine wirtscha
führung mit dem Plus, eine attraktive Raumhöhe im Untergeschoss zu erhalten.
Die leichten Abgrabungen für den Einbau der neuen westseitigen Fenster
unterstützen diese Massnahme, und sorgen für eine attraktive Raumqualität.
Eine gering abweichende Anordnung der WC-Anlagen zur Vorgabe, ermöglichen
eine l
angebunden wird.
Die Option die Garagen im Wärmedämmperimeter einzubinden, empfehlen wir.

Architekturkonzept - Neubau

Doppelsporthalle mit Schule
Die neue Doppelsporthalle wird ebenerdig über ein grosszügiges Foyer, welches
bei Veranstaltungen als Tribüne oder Eventraum dient, über den vorgelagerten
Platz erschlossen. Zwei breite Treppenanlagen führen ins lichtdurch
Untergeschoss, wo sich alle Nutzungen funktional auf einem Geschoss
anordnen. Garderoben mit Duschen und WC`s sowie Nebenräume sind am
Gang entlang angeordnet, welcher sich direkt mit den Hallen verbindet. Den
Rücken der Sporthallen bildet ein durchgehender Geräteraum, der sich so
variabel bestücken und von beiden Hallen erschliessen lässt. Mit der
Einbettung in das Terrain um ein Geschoss, wird ein minimaler Fussabdruck
und ein maximaler Freiraum erreicht, der die Sporthalle mit den
entsprechenden Geräte-Wänden für den Sportunterricht im Untergeschoss
ermöglicht und sich über das Erdgeschoss belichten lässt. So entsteht,
zusammen mit den Oberlichtern, eine gut belichtete Sporthalle, die einen
Einblick in den Schulsport und den Vereinssport gewährt, sowie eine
Transparenz zum Schulraum ermöglicht.

Ebenfalls ebenerdig zum Platz wird über ein grosszügiges, eigenes Foyer die
neue Primarschule im 1. und 2. Obergeschoss erschlossen. Direkt angebunden
an die Sporthalle lassen sich die neuen Schulräume über ein zentrales
Treppenhaus erschliessen. In einer klaren Struktur ordnen sich alle Schul- und
Gruppenräume ringförmig mit den Garderoben um den Erschliessungskern an
und bilden ein kleines Cluster je Geschoss. Aufgrund der gewählten Struktur
lassen sich die Räume frei anordnen oder ö s
und übersichtliche Lernlandscha n
gleichermassen ergänzt und problemlos aufgestockt werden, mit dem Vorteil,
dass diese Struktur mit gleicher Qualität eingebunden wird.

Das im Alltag funktional getrennte Foyer mit Tribüne, Doppelsporthalle zur
Schule, kann für Veranstaltungen Events oder Ausstellungen der Schule, als eine
funktionierende Einheit mit Windfang zusammengeschlossen werden. So
entsteht eine maximale Nutzungs
der Gemeinde und den Vereinen dient.

Material und Konstruktion
Die Tragstruktur des Neubaus wird über Terrain konsequent in Holzbauweise
und unter Terrain in Beton angedacht. Holzstützen mit Brettstapeldecken und
einem betonierten Kern bilden den Kop
ohne Nutzungsüberlagerung, kann eine statisch optimierte Bauweise erfolgen.
Kleinere Spannweiten und ein gezielter Kra e n e
Tragwerks führen zu einer besseren Qualität, ist wirtscha s
erweiterbar. Ebenfalls Holzstützen mit Fachwerkträgern überspannen die
Doppelturnhalle und lagern auf dem Untergeschoss aus Beton kra s
auf. Jedes dieser Materialien wird dort eingesetzt, wo es aus ökologischen,
konstruktiven und wirtscha s
kann, sodass eine nachhaltige Lösung auch im Hinblick auf den reduzierten
Materialeinsatz von Holz, garantiert entsteht.

Die klare Gebäudestruktur, beruhend auf dem angewandten Raster, spiegelt
sich ebenso in der Fassade und dem Ö s
stehende Fensterformate kombinieren sich zu Fensterbändern, mit gezielter
Raumbelichtung und bieten eine maximale Raumanschluss
Ö i
einem Sonnenschutz aus Aluminiumlamellen, dienen gleichzeitig der
Nachtauskühlung, sowie zur natürlichen Belü

Eine witterungsbeständige, hinterlü s
Neubau ein zeitgemässes Erscheinungsbild, welches sich auch im
Zusammenhang mit der umliegenden Nachverdichtung, sowie zur bestehenden
Schule farblich und materiell hervorragend integriert.

Bauzeit und Etappierung
Anhand der gewählten Bauweise und der Positionierung des Neubaus kann der
Schulbetrieb aufrechterhalten werden. Zunächst wird der Neubau erstellt, im
Anschluss könnten Teile in den Neubau temporär ausgelagert werden, um den
Bestand sorgfältig zu sanieren.
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Grundriss Neubau 2� OG

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+5.75

Vereinsmaterial Vereinsmaterial VereinsmaterialVereinsmaterial

GN07

HLKS

125 m2

Schutzraum

50 m2

10 m2

9 m2

Schutzraum

49 m2

Schutzraum

50 m2

Schutzraum

50 m2

DSH05

Geräteraum innen

180 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH03

Umkleid.

25 m2

DSH02a

Sanität

21 m2

GN08

Gang

227 m2

Steigzone

Kabine
140x280cm

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH04

Du-Tro.

20 m2

DSH02

Gard.L

20 m2

DSH09

8 m2

GN07

Elektro Technik

21 m2

DSH01

Sporthalle

910 m2

DSH10

Reinnigungs.

12 m2

DSH07

WC M

12 m2

GN01

6 m2

DSH08

WC K

12 m2

GN08

24 m2

GN08

24 m2

Primarschule

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

Gang

241 m2

GN03 Büro Hauswart

13 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

02 IF-Raum

38 m2

B1b

Gruppenraum

23 m2

B1b

Gruppenraum

24 m2

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

19 Multifunktionsraum

73 m2

Primarschule

PS06

WC M

13 m2

PS07

WC K

13 m2

02a IF-Raum

22 m2

A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2 A1 Klassenzimer

72 m2

A1 Klassenzimer

73 m2

02 IF-Raum

38 m2

R2

Schulleitungsbüro

23 m2

06

Besprechungszimmer

24 m2

B1a

Gruppenraum

24 m2

B1a

Gruppenraum

25 m2

R2 Schulleitungsbüro

13 m2
Gang

241 m2

GN02 PU

8 m2

Lỉ

3 m2

0 1 2m

+5.625

Gründach mit PV

Steigzone

Kabine
140x280cm

PS04

IF-Raum

49 m2

PS02

GR

25 m2

PS02

GR

25 m2

GN08

Begegnungszone / Garderobe

147 m2

PS03 + R3

Arbeitsplätze + Res. Erw.

42 m2

PS07

9 m2

GN08

19 m2

GN01 GN 02

6 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2

PS01

Klassenzimer

75 m2
+9.125

02

IF-Raum

49 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

Begegnungszone / Garderobe

150 m2

B1

GR

42 m2

A1

Klassenzimer

75 m2

WC M

5 m2

B2

GGR

50 m2

WC K

5 m2

WC L. / IV

6 m2

2.OG neues Schulareal M.1.200

1.OG bestehende Primarschule M.1.200

2.OG bestehende Primarschule M.1.200

3.OG neues Schulareal - Erweiterung M.1.200UG neues Schulareal M.1.200 Grundriss Neubau UG
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PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

Kindergarten

-2.71

+433.95m ü. M.=±0.00 -0.15

+431.27m ü. M.=-2.68

-0.50
±0.00

+1.68

-5.75

+431.70m ü.M.=-2.25

+2.125

+5.625

+9.125

-5.75

+6.025

+12.625

Kulturhalle

Primarschule

DSH01 Doppelsporthalle

Pausenfläche aussen / Kulturplatz

DSH05 Geräteraum

KH01 Kulturhalle

KH03 Lager

Eingang

Schutzraum

Garderobe KG

Garderobe KG

Terrasse

Vorplatz

Erweiterung

GN08 Garderobe PS01 Klassenzimmer

GN08 Garderobe PS01 Klassenzimmer

AR01 Pausenfläche gedecktZuschauergalerie

GN08 Gang DSH02a Sanität DSH03 Umkleid DSH04 Du-Tro

Neue Primarschule

Neue Doppelsporthalle

P
r o

je
k t

p
e r

im
e t

e r

Kat.-Nr.384 P
ro

je
kt

p
e r

im
e t

e r

Fichtenstrasse

AR11 Velos

-5.75

+431.70m ü.M.=-2.25

+2.125

+5.625

+9.125

+12.625

PS04 IF-Raum Begegnungszone PS03 ArbeitsplätzeBegegnungszone

PS04 IF-Raum Begegnungszone PS05 ArchivBegegnungszone

ZuschauergalerieZuschauergalerie

DSH07 WC MDSH09DSH02a SanitätDSH08 WC K

Erweiterung

PS06 WC M

PS07 WC K

GN07 Technik

IV WC

GN08 Gang GN08 Gang

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR05 Rasenspielfeld

Längsschnitt - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle und Aula M.1.200

Querschnitt - Neue Primarschule M.1.200

Längsschnitt Neubau

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR02 Pausenfläche aussen / �ussenrau� �agesstrukturen

206 m2

AR11 Velos

431.70 m ü.M = -2.25

431.25 m ü.M = -2.70

Lichtschacht

Lichtschacht

Neuer Boden

A
b

gr
ab

u
n

ge
n

 f
ü

r 
V

er
gr

ös
se

ru
n

g 
Fe

n
st

er
fl

äc
h

e

Neuer Boden

Option: Integration in
Dämmperimeter. Wände /

Boden / Decke Neu

-2.68

-2.25

-2.23

-2.71

-2.71

-2.74

-3.42

Tagesstruktur

Kulturhalle

KH03 Lager / Vorbereitung Halle

89 m2

KH04

Putzraum / Lager

37 m2

TS02d Tagesstruktur

66 m2

TS06 Gastroküche

64 m2

TS09 WC K

13 m2

TS10

WC IV

3 m2

TS11a Mobiliarlager Schule

41 m2

TS11b Mobiliarlager Schule

51 m2

TS08 WC M

12 m2

GN06 Lager Hauswart

34 m2

GN05 Werkstatt Hauswart

19 m2

TS12

36 m2

Lỉ

3 m2

GN07a Technik

54 m2

KH01 Kulturhalle

281 m2

Brennraum

17 m2

AR 13

Ent. Ku

3 m2

TS13b

Technik Elektro

14 m2

TS13a

Technik Elektro

9 m2

TS13 Technik

18 m2

KH04

PU

4 m2

GN08a Verbindung / Lagerfläche

90 m2

431.27 m ü.M. = -2.68

Kindergarten

-2.71

+433.95m ü. M.=±0.00 -0.15

+431.27m ü. M.=-2.68

-0.50
±0.00

+1.68

+431.70m ü. M.=-2.25

+0.95

+9.825

-2.25

+6.325

+12.625

Neue Primarschule

KH01 Kulturhalle KH03 Lager

Eingang

Schutzraum

Garderobe KG

Garderobe KG

Terrasse

Vorplatz

Neue Doppelsporthalle

Erweiterung

Pausenfläche aussen / Kulturplatz
Kulturhalle

Primarschule

KH02 Musiksaal

P
ro

je
kt

p
e r

im
e t

e r

Fichtenstrasse

AR11 Velos

P
ro

je
kt

p
e r

im
e t

e r

Kat.-Nr.384

-2.71

±0.00

+431.27m ü. M.=-2.68

KH01 Kulturhalle KH03 Lager

Kulturhalle

KH02 Musiksaal

0 1 2mAnsicht West - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle und Aula M.1.200

Eingangsgeschoss neues Schulareal Variante p-4 M.1:200

Längsschnitt Neubau
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Querschnitt

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

Kindergarten

-2.71

+433.95m ü. M.=±0.00 -0.15

+431.27m ü. M.=-2.68

-0.50
±0.00

+1.68

-5.75

+431.70m ü.M.=-2.25

+2.125

+5.625

+9.125

-5.75

+6.025

+12.625

Kulturhalle

Primarschule

DSH01 Doppelsporthalle

Pausenfläche aussen / Kulturplatz

DSH05 Geräteraum

KH01 Kulturhalle

KH03 Lager

Eingang

Schutzraum

Garderobe KG

Garderobe KG

Terrasse

Vorplatz

Erweiterung

GN08 Garderobe PS01 Klassenzimmer

GN08 Garderobe PS01 Klassenzimmer

AR01 Pausenfläche gedecktZuschauergalerie

GN08 Gang DSH02a Sanität DSH03 Umkleid DSH04 Du-Tro

Neue Primarschule

Neue Doppelsporthalle

P
ro

je
k t

p
e r

im
et

e r

Kat.-Nr.384 P
ro

je
kt

p
e r

im
e t

e r

Fichtenstrasse

AR11 Velos

-5.75

+431.70m ü.M.=-2.25

+2.125

+5.625

+9.125

+12.625

PS04 IF-Raum Begegnungszone PS03 ArbeitsplätzeBegegnungszone

PS04 IF-Raum Begegnungszone PS05 ArchivBegegnungszone

ZuschauergalerieZuschauergalerie

DSH07 WC MDSH09DSH02a SanitätDSH08 WC K

Erweiterung

PS06 WC M

PS07 WC K

GN07 Technik

IV WC

GN08 Gang GN08 Gang

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR05 Rasenspielfeld

Längsschnitt - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle und Aula M.1.200

Querschnitt - Neue Primarschule M.1.200

Ansicht Nord

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+431.70m ü. M.=-2.25

+9.825

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR04 Hartplatz

±0.00

+8.575

+12.075

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

Fahrbahn PP

AR11 Velos

PP

-1.94 Pavillon

Pavillon

C2 Material-Lagerraum

16 m2

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

C1 Handarbeit

71 m2

Garderobe KG

23 m2

WC K

5 m2

WC M

5 m2

Reserve

5 m2

Res.

1 m2

Reserve

5 m2

Lỉ

2 m2

Eing.

8 m2

Pavillon

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

19 Multifunktionsraum

71 m2

WC

5 m2

WC IV/L

5 m2

Garderobe KG

47 m2

Lỉ

2 m2

Treppe

9 m2

PU

3 m2

Res.

1 m2
Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC  K

9 m2

WC M

9 m2

Garderobe KG

54 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

Treppe

19 m2

+1.68

±0.00 

Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC

13 m2

Garderobe KG

53 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

T.

2 m2

Eing.

19 m2

0 1 2mAnsicht Süd - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle M.1.200 Ansicht Nord - Neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.200

1.OG bestehenden Kindergarten M.1.200

Eingangsgeschoss bestehenden Kindergarten M.1.200

1.OG bestehenden Pavillon M.1.350

Eingangsgeschoss bestehenden Pavillon M.1.200

Tragwerks- und Konstruktionskonzept

Stahlbetonbauweise

Holzbauweise

Doppelsporthalle

Schutzraum Optional

Ansicht Süd

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

+431.70m ü. M.=-2.25

+9.825

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

FahrbahnPP PP

AR11 Velos

AR04 Hartplatz

±0.00

+8.575

+12.075

+14.875

Erweiterung

Neue Primarschule und Doppelsporthalle

Fahrbahn PP

AR11 Velos

PP

-1.94 Pavillon

Pavillon

C2 Material-Lagerraum

16 m2

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

C1 Handarbeit

71 m2

Garderobe KG

23 m2

WC K

5 m2

WC M

5 m2

Reserve

5 m2

Res.

1 m2

Reserve

5 m2

Lỉ

2 m2

Eing.

8 m2

Pavillon

KG01a Klassenzimmer KG

71 m2

KG02 Mehrzweckraum

16 m2

19 Multifunktionsraum

71 m2

WC

5 m2

WC IV/L

5 m2

Garderobe KG

47 m2

Lỉ

2 m2

Treppe

9 m2

PU

3 m2

Res.

1 m2
Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC  K

9 m2

WC M

9 m2

Garderobe KG

54 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

Treppe

19 m2

+1.68

±0.00 

Kindergarten

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

WC

13 m2

Garderobe KG

53 m2

KG01 Klassenzimmer KG

91 m2

KG Mat.

13 m2

KG Mat.

12 m2

T.

2 m2

Eing.

19 m2

0 1 2mAnsicht Süd - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle M.1.200 Ansicht Nord - Neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.200

1.OG bestehenden Kindergarten M.1.200

Eingangsgeschoss bestehenden Kindergarten M.1.200

1.OG bestehenden Pavillon M.1.350

Eingangsgeschoss bestehenden Pavillon M.1.200

Tragwerks- und Konstruktionskonzept

Stahlbetonbauweise

Holzbauweise

Doppelsporthalle

Schutzraum Optional



Seite 60 von 62 

Würdigung der eingereichten Projekte

Detailschnitt Fassade

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

PS01 Klassenzimmer

DACHAUFBAU

Flachdach mit extensiver Begrünung

Substrat 100mm

Drain- und Speichermatte 20mm

Trenn- und Schutzvlies

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung, 80-180mm im Gefälle

Wärmedämmung 200mm

Dampfsperre

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Unterzüge 160x500mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

+8.42

+8.76

+8.935

FENSTER

Holz-Aluminiumfenster mit 3-fach-Verglasung

Lü̉ungsflĈgel

Ra˾ǚ�a�ellenst�ren zur �pt��alen �eschattung

und blendfreien Belichtung

PS01 Klassenzimmer

BODENAUFBAU

Anhydrit + (Linoleum oder Epoxid-Kunstharzbelag) 55mm+5mm

Trennlage

Trittschalldämmung 30mm

Schüttung 100mm

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Unterzüge 160x500mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

+4.92

+5.26

+5.435

+5.625 H
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AR01 Pausenfläche

aussen gedeckt

WANDAUFBAU

Kupfer Walzblech, optional PV

Dreischichtplatte 27mm

Konstruktionslattung horizontal 30mm

Unterkonstruktion / Hinterlü̉ung

Fassadenbahn di˾us��ns�˾en

Wärmedämmung 60mm

Holzständer mit Wärmedämmung 240mm

Dreischichtplatte, lủd�cht Ȫȯ�m

+1.42

+1.76

+1.92

+2.125 H
ei
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-3.15

BODENAUFBAU

Plattenbelag

Schotterbeet

Drain-/Schutzmatte

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung 180mm

Dampfsperre / Bauzeitabdichtung

Beton Bodenplatte 300-400mm im Gefälle

Holzakustikdecke mit Dämmung und integrierter Beleuchtung

DSH03 Umkleiderraum und DSH04 Du-Tro.

50

-6.07

-5.75

BODENAUFBAU

Keramikplatten 10mm

Zementunterlagsboden 70mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 220mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

Foyer Schule

431.70m u. M.=-2.25

GN08 Gang

BODENAUFBAU

Kunststeinplattenbelag 20mm

Anhydrit UB, 80mm mit Bodenheizung

Trittschalldämmung 20mm

Dämmung 20mm

Beton Bodenplatte 300mm

Holzakustikdecke mit Dämmung und integrierter Beleuchtung

Installationen

BODENAUFBAU

Kunststeinplattenbelag 20mm

Anhydrit UB, 60mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 220mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

-6.07

-5.75

-6.07

-5.75

BODENAUFBAU

Kombielastischer Sportboden 41mm

Anhydrit Fliessestrich 59mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 200mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

Bodenhülse

BODENAUFBAU

PU Beschichtung nahtlos 3mm

Anhydrit Fliessestrich 57mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 240mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

-3.35

BETONSOCKEL

Umlaufender Sockel als konstr. Holzschutz

Unterhaltsarme, vorfabrizierte Faserbetonelemente

FENSTER

Holz-Aluminiumfenster mit 3-fach-Verglasung

Lü̉ungsflĈgel

Ra˾ǚ�a�ellenst�ren zur �pt��alen �eschattung

und blendfreien Belichtung

+3.25

+5.625

+ Höhere Biodiversität durch unterschiedliche Sonnen- Schattensituation

+ Leistungskurve der Stromproduktion

+ Hohe Ausnutzung der Fläche durch Ost- und West- Ausrichtung

DACHAUFBAU

Flachdach mit extensiver Begrünung und Photovoltaikanlage

Substrat 100mm

Drain- und Speichermatte 20mm

Trenn- und Schutzvfl�es

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung, 80-180mm im Gefälle

Wärmedämmung 200mm

Dampfsperre

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

Fachwerk

WANDAUFBAU

Kupfer Walzblech

Dreischichtplatte 27mm

Konstruktionslattung horizontal 30mm

Unterkonstruktion / Hinterlü̉ung

Fassadenbahn di˾us��ns�˾en

Wärmedämmung 60mm

Holzständer mit Wärmedämmung 240mm

Dreischichtplatte, lủd�cht Ȫȯ�m

0 0.2 0.5m 1.0mFassaden - Detailschnitt Doppelsporthalle M.1.20 Fassaden - Detailschnitt Schule M.1.20

Aussenansicht neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.33

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

PS01 Klassenzimmer

DACHAUFBAU

Flachdach mit extensiver Begrünung

Substrat 100mm

Drain- und Speichermatte 20mm

Trenn- und Schutzvlies

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung, 80-180mm im Gefälle

Wärmedämmung 200mm

Dampfsperre

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Unterzüge 160x500mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

+8.42

+8.76

+8.935

FENSTER

Holz-Aluminiumfenster mit 3-fach-Verglasung

Lü̉ungsflĈgel

Ra˾ǚ�a�ellenst�ren zur �pt��alen �eschattung

und blendfreien Belichtung

PS01 Klassenzimmer

BODENAUFBAU

Anhydrit + (Linoleum oder Epoxid-Kunstharzbelag) 55mm+5mm

Trennlage

Trittschalldämmung 30mm

Schüttung 100mm

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Unterzüge 160x500mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

+4.92

+5.26

+5.435

+5.625 H
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AR01 Pausenfläche

aussen gedeckt

WANDAUFBAU

Kupfer Walzblech, optional PV

Dreischichtplatte 27mm

Konstruktionslattung horizontal 30mm

Unterkonstruktion / Hinterlü̉ung

Fassadenbahn di˾us��ns�˾en

Wärmedämmung 60mm

Holzständer mit Wärmedämmung 240mm

Dreischichtplatte, lủd�cht Ȫȯ�m

+1.42

+1.76

+1.92

+2.125 H
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-3.15

BODENAUFBAU

Plattenbelag

Schotterbeet

Drain-/Schutzmatte

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung 180mm

Dampfsperre / Bauzeitabdichtung

Beton Bodenplatte 300-400mm im Gefälle

Holzakustikdecke mit Dämmung und integrierter Beleuchtung

DSH03 Umkleiderraum und DSH04 Du-Tro.

50

-6.07

-5.75

BODENAUFBAU

Keramikplatten 10mm

Zementunterlagsboden 70mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 220mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

Foyer Schule

431.70m u. M.=-2.25

GN08 Gang

BODENAUFBAU

Kunststeinplattenbelag 20mm

Anhydrit UB, 80mm mit Bodenheizung

Trittschalldämmung 20mm

Dämmung 20mm

Beton Bodenplatte 300mm

Holzakustikdecke mit Dämmung und integrierter Beleuchtung

Installationen

BODENAUFBAU

Kunststeinplattenbelag 20mm

Anhydrit UB, 60mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 220mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

-6.07

-5.75

-6.07

-5.75

BODENAUFBAU

Kombielastischer Sportboden 41mm

Anhydrit Fliessestrich 59mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 200mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

Bodenhülse

BODENAUFBAU

PU Beschichtung nahtlos 3mm

Anhydrit Fliessestrich 57mm

Trittschalldämmung 20mm

Wärmedämmung 240mm

Beton Bodenplatte 500mm

Magerbeton 50mm

-3.35

BETONSOCKEL

Umlaufender Sockel als konstr. Holzschutz

Unterhaltsarme, vorfabrizierte Faserbetonelemente

FENSTER

Holz-Aluminiumfenster mit 3-fach-Verglasung

Lü̉ungsflĈgel

Ra˾ǚ�a�ellenst�ren zur �pt��alen �eschattung

und blendfreien Belichtung

+3.25

+5.625

+ Höhere Biodiversität durch unterschiedliche Sonnen- Schattensituation

+ Leistungskurve der Stromproduktion

+ Hohe Ausnutzung der Fläche durch Ost- und West- Ausrichtung

DACHAUFBAU

Flachdach mit extensiver Begrünung und Photovoltaikanlage

Substrat 100mm

Drain- und Speichermatte 20mm

Trenn- und Schutzvfl�es

Abdichtung bituminös 2-lagig

Wärmedämmung, 80-180mm im Gefälle

Wärmedämmung 200mm

Dampfsperre

OSB-Platte 15mm

Bretterstapeldecke 160mm

Akustikdämmung und integrierter Beleuchtung 50mm

Dreischichtplatte / Akustik 19mm

Fachwerk

WANDAUFBAU

Kupfer Walzblech

Dreischichtplatte 27mm

Konstruktionslattung horizontal 30mm

Unterkonstruktion / Hinterlü̉ung

Fassadenbahn di˾us��ns�˾en

Wärmedämmung 60mm

Holzständer mit Wärmedämmung 240mm

Dreischichtplatte, lủd�cht Ȫȯ�m

0 0.2 0.5m 1.0mFassaden - Detailschnitt Doppelsporthalle M.1.20 Fassaden - Detailschnitt Schule M.1.20

Aussenansicht neue Primarschule und Doppelsporthalle M.1.33

Aussenansicht
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GLS – Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen

Visualisierung

PROJEKT GLS SCHULANLAGE MEIERHÖFLI EMMEN TEAM p-4

AR02 Pausenfläche aussen / �ussenrau� �agesstrukturen

206 m2

AR11 Velos

431.70 m ü.M = -2.25

431.25 m ü.M = -2.70

Lichtschacht

Lichtschacht

Neuer Boden

A
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 f
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r 
V
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g 
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n
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Neuer Boden

Option: Integration in
Dämmperimeter. Wände /

Boden / Decke Neu

-2.68

-2.25

-2.23

-2.71

-2.71

-2.74

-3.42

Tagesstruktur

Kulturhalle

KH03 Lager / Vorbereitung Halle

89 m2

KH04

Putzraum / Lager

37 m2

TS02d Tagesstruktur

66 m2

TS06 Gastroküche

64 m2

TS09 WC K

13 m2

TS10

WC IV

3 m2

TS11a Mobiliarlager Schule

41 m2

TS11b Mobiliarlager Schule

51 m2

TS08 WC M

12 m2

GN06 Lager Hauswart

34 m2

GN05 Werkstatt Hauswart

19 m2

TS12

36 m2

Lỉ

3 m2

GN07a Technik

54 m2

KH01 Kulturhalle

281 m2

Brennraum

17 m2

AR 13

Ent. Ku

3 m2

TS13b

Technik Elektro

14 m2

TS13a

Technik Elektro

9 m2

TS13 Technik

18 m2

KH04

PU

4 m2

GN08a Verbindung / Lagerfläche

90 m2

431.27 m ü.M. = -2.68

Kindergarten

-2.71

+433.95m ü. M.=±0.00 -0.15

+431.27m ü. M.=-2.68

-0.50
±0.00

+1.68

+431.70m ü. M.=-2.25

+0.95

+9.825

-2.25

+6.325

+12.625

Neue Primarschule

KH01 Kulturhalle KH03 Lager

Eingang

Schutzraum

Garderobe KG

Garderobe KG

Terrasse

Vorplatz

Neue Doppelsporthalle

Erweiterung

Pausenfläche aussen / Kulturplatz
Kulturhalle

Primarschule

KH02 Musiksaal

P
ro
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kt
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Fichtenstrasse

AR11 Velos

P
ro

je
kt

p
er

im
et

er

Kat.-Nr.384

-2.71

±0.00

+431.27m ü. M.=-2.68

KH01 Kulturhalle KH03 Lager

Kulturhalle

KH02 Musiksaal

0 1 2mAnsicht West - Neue Primarschule mit Doppelsporthalle und Aula M.1.200

Eingangsgeschoss neues Schulareal Variante p-4 M.1:200
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Würdigung der eingereichten Projekte

7 Verabschiedung Projektwürdigung

Für die Begleitkommission "Erweiterung und Umbau Schulanlage Meierhöfli, Emmen"

Emmen, Februar 2024

Für die Begleitkommission

������������������������������������������������������������������������������������������   ������������������������������������������������������������������������������������������
Patrick Schnellmann      Thomas Furrer
Gemeinderat/Direktor Finanzen, Immobilien und Sport  Leiter Departement Planung und Hochbau (Vorsitz)

Geht an: 
 � Alle teilnehmenden Anbieter
 � Mitglieder der Arbeitsgruppe
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